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Paten/Lotsen 
für geflüchtete Personen 
aus der Ukraine gesucht
Mehr als 20 Personen aus dem Krieg in der Ukraine sind bereits in der Gemeinde Baindt angekommen. 
Neben Wohnraum suchen wir dringend ehrenamtliche Baindterinnen und Baindter, die bereit sind, 
die schutzsuchenden Menschen in ihrer ersten Zeit bei uns zu unterstützen. Hierfür sind ukraini-
schen Sprachkenntnisse hilfreich, jedoch nicht zwingend erforderlich.
Die Geflüchteten wissen nicht, wie unser gemeinschaftliches Leben organisiert ist. Der Weg zum Land-
ratsamt mit dem Bus ist bspw. ohne Hilfe nicht zu meistern. Wie kann nun eine Patenschaft aussehen? 
Sie können zum Beispiel neu angekommenen Geflüchteten bei einem gemeinsamen Rundgang die ört-
lichen Gegebenheiten und die Infrastruktur zeigen. Außerdem sind Schriftwechsel und Kommunikation 
mit Behörden für die Neuankömmlinge oft weder inhaltlich noch sprachlich zu verstehen. Deshalb ist es 
eine große Hilfe, wenn Paten oder Lotsen bei Behördengängen , Arztbesuchen oder im Alltag begleiten.

Sie möchten helfen?
Zentral organisiert wird der Einsatz der Ehrenamtlichen über die Gemeinde Baindt. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir darum, dass Sie uns eine E-Mail an wohnung@baindt.de senden – unter An-
gabe von Namen, Telefonnummer, möglichen Einsatzbereichen und verfügbaren Zeiten- oder rufen 
Sie uns direkt unter 07502 9406-40 an. Wir nehmen mit Ihnen Kontakt auf, um das weitere Vorgehen 
und die möglichen Einsätze zu besprechen. Weitere Informationen gibt es auch auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.baindt.de/ukraine .
Über Ihre Mithilfe und Solidarität freuen wir uns sehr! 
Ihre Gemeindeverwaltung

Um die geflüchteten Menschen aus der Ukraine, die in Baindt ankommen, unkompliziert und 
schnell unterstützen zu können sind Spendengelder sehr hilfreich. Mit den Spendengeldern werden 
die notwendige Erstausstattung, wie Unterwäsche, Ausstattung für Kita- und Schulbesuch sowie 
Dinge des täglichen Bedarfs beschafft. Wenn Sie spenden möchten, können Sie Ihren Betrag mit 
dem Stichwort „Ukraine“ auf folgendes Konto der Gemeinde Baindt überweisen: 
Kontoinhaber: 	 Gemeinde Baindt
IBAN: 			   DE15 6506 2577 0065 2590 09
BIC: 			   GENODES1RRV
Verwendungszweck: 	Ukraine
Die Spendengelder werden zweckgebunden nur für die Flüchtlingshilfe eingesetzt. Wünschen Sie 
eine Spendenbescheinigung, schicken Sie bitte eine E-Mail an wohnung@baindt.de mit Ihrem voll-
ständigen Namen und Wohnanschrift. 
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Tag des Wassers am 22.03.2022 - Unsere 
Grundwasser: „Der unsichtbare Schatz“ 
Der internationale „Tag des Wassers“ findet jedes Jahr 
am 22. März statt. Dieser Tag erinnert daran, dass saube-
res Wasser eine Grundvoraussetzung für die Gesundheit 
und Entwicklung der Menschen ist. Trinkwasser ist das 
Lebensmittel Nr.1 und kann durch kein anderes ersetzt 
werden. Wasser ist auch der wichtigste Grundstoff zur 
Erzeugung von Nahrungsmitteln und unerlässlich für die 
Produktion in Gewerbe und Industrie. Ziel muss es daher 
sein, durch geeignete Maßnahmen den schonenden und 
erhaltenden Umgang mit diesem wertvollen Naturgut 
zur Sicherung unserer und der Lebensgrundlage unserer 
Kinder sicherzustellen. 

Der Weltwasserstag 2022 steht unter dem Motto: 
„Groundwater: Making the Invisible Visible“: „Unser 
Grundwasser: der unsichtbare Schatz“. Mit diesem Jah-
resthema wollen die Vereinten Nationen weltweit auf die 
Bedeutung unseres Grundwassers aufmerksam machen 
und es ins Bewusstsein der Menschen rufen. 
Die elementare Bedeutung des Grundwassers als unver-
zichtbare Ressource und Teil des Wasserkreislaufs und die 
Belastungen, denen es durch menschliche Tätigkeiten und 
zunehmend durch den Klimawandel ausgesetzt ist, sind 
vielen Menschen nicht wirklich präsent und bewusst. Aus 
diesem Grund und im Hinblick auf den bevorstehenden 
Wandel rücken die Vereinten Nationen die Bedeutung 
und den Wert unseres kostbaren Grundwassers wieder 
stärker ins gesellschaftliche sowie politische Bewusstsein. 
Wasser ist die Grundlage allen Lebens und ein unverzicht-
bares Gut. Gerade im Hinblick auf den Klimawandel, der 
Ausbeutung der Natur, sich ändernder Konsummuster 
und dem Bevölkerungswachstum sollen die Menschen 
sich mehr Klarheit über die Rolle und Bedeutung des 
Wassers in ihrem Leben und für die Umwelt verschaf-
fen. Wasser ist eine begrenzte Ressource, deren Wert es 
zunächst zu erkennen gilt, um es schätzen und schützen 
zu können. 

Die Wasserspeicher und -filter der Natur sind Wälder, 
Wiesen und Feuchtgebiete. Der Altdorfer Wald stellt nach 
dem Schwarzwald mit einer Fläche von etwa 82 km² das 
größte zusammenhängende Waldgebiet Baden-Würt-
tembergs dar. Angesichts der Bedeutung, welche größere 
Waldgebiete für den Klimaausgleich und den Artenschutz, 
aber auch für die Erholung, das Landschaftsbild und den 
Tourismus haben, ist es unbedingt angebracht, das ganze 
Waldgebiet unter die Gebietsschutzkategorie des Land-
schaftsschutzes zu stellen. 

Der Zweckverband Wasserversorgung Baienfurt-Baindt 
sieht im Tag des Wassers einen willkommenen Anlass, 
für das Thema Trinkwasser, dem Lebensmittel Num-
mer 1, zu sensibilisieren. Der im Regionalplan geplante 
Kiesabbau in der Gemeinde Vogt, Ortsteil Grund berührt 
auch das Schutzgebiet der Trinkwasserquelle in „Wei-
ßenbronnen“ des „Zweckverbandes Wasserversorgung 
Baienfurt-Baindt“. 

Von der äußeren Grenze des Wasserschutzgebietes bis 
zur in Betracht gezogenen Kiesabbaufläche in Grund 
sind es nur wenige Meter. Nach Auffassung des Geologen 
sollte auch das Wasserschutzgebiet in seiner Dimension 
entsprechend angepasst werden. Denkbar ist ein Wasser-
schutzgebiet in einem Umfang von mindestens 5,5 km². 
Vom Zweckverband Wasserversorgung Baienfurt-Baindt 
wurde bereits vor langem beim Landratsamt Ravensburg, 
Untere Wasserbehörde ein Antrag auf Erweiterung des 
Wasserschutzgebietes gestellt und Einwendungen im 
Regionalplan Bodensee-Oberschwaben (Kiesabbau in 
Grund als Vorranggebiet für den Abbau oberflächenna-
her mineralischer Rohstoffe) im Sinne des Grundwasser-
schutzes und des Landschaftsschutzgebietes Altdorfer 
Wald eingebracht. 

Die Quelle „Weißenbronnen“ versorgt die Gemeinden Bai-
enfurt und Baindt mit Trinkwasser in höchster Qualität, 
Menge und Güte. Gleichzeitig stellt die Quelle zusammen 
mit dem gesamten Einzugsgebiet ein aus geologischer 
und hydrologischer Sicht einmaliges und geradezu unbe-
grenztes Trink-Wasserreservoir für die beiden Gemeinden 
Baienfurt und Baindt dar und darüber hinaus bei realis-
tischer Betrachtung sogar für einen ganz wesentlichen 
Teil des gesamten Schussentals. 

Selbstverständlich können Versorgungsunternehmen und 
Behörden alleine den Gewässer- und Trinkwasserschutz 
nicht erreichen. Es ist jedermanns Aufgabe, unsere wert-
volle Ressource Wasser zu schützen und jeder ist aufgeru-
fen, sein tägliches Handeln (z. B. Abwasser- und Abfallbe-
seitigung, Pflanzenschutzmittelgebrauch) zu überdenken. 
Die Versorgung der Gemeinden Baienfurt und Baindt, 
welche aus der Quelle aus dem Gebiet von Weißenbron-
nen kommt, wurde durch den Bau einer Querverbindung 
zusätzlich gesichert. 

Kaum ein Lebensmittel wird in Deutschland so regelmäßig 
und häufig kontrolliert wie Trinkwasser. Wasser aus der 
öffentlichen Wasserversorgung ist hierzulande einwand-
frei und als Durstlöscher bestens geeignet, das stellt auch 
die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE) her-
aus. Diese hohe Qualität ist nicht selbstverständlich: Rund 
1,2 Milliarden Menschen in vielen Teilen der Welt haben 
keinerlei Zugang zu sauberem Wasser. Der Internationale 
Tag des Wassers am 22. März soll auf den besonderen 
Wert sauberen Trinkwassers aufmerksam machen. 

Die regelmäßigen Wasseranalysen im Versorgungsgebiet 
Baienfurt-Baindt bestätigen die sehr gute Wasserqua-
lität unseres Trinkwassers, welches der Zweckverband 
Wasserversorgung seinen Bürgern zur Verfügung stellt. 
Die Kinder der Klosterwiesenschule Baindt und des Kin-
dergartens „Sonne, Mond und Stern“ erhalten zum Mit-
tagessen unser Trinkwasser, das mittels einer Aufberei-
tungsanlage mit Kohlensäure versetzt werden kann. Das 
sehr gute Trinkwasser kann in drei verschiedenen Stufen 
mit Kohlensäure sprudelnd versetzt werden. Das Gerät 
kühlt das Wasser, so dass es immer frisch schmeckt. Es 
gibt keine gesündere Art, den Durst zu stillen! 

Baienfurt/Baindt, 18.03.2022 

Zweckverband Wasserversorgung Baienfurt-Baindt 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Neue Öffnungszeiten der Teststation 
in Baindt ab 19. März 2022
Die Baindter Corona-Teststation in der Schenk-Kon-
rad-Halle ändert seine Öffnungszeiten. Ab dem  
19. März 2022 wird an Samstagen von 10:00 bis  
14:00 Uhr getestet. Die anderen Öffnungszeiten blei-
ben unverändert. 
Sie können sich ohne Termin zu den Öffnungszeiten 
testen lassen. Lediglich eine einmalige Online-Anmel-
dung unter www.coronatest-rv.de mit Buchungscode 
wird davor benötigt. Bitte bringen Sie Ihren Personal-
ausweis oder Reisepass und Buchungscode zur Tes-
tung mit.

Rathaus mit Terminvereinbarung  
geöffnet 
Das Rathaus ist bis auf Weiteres nur nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie geöffnet hat. 
Eine Terminvereinbarung für Termine an der Bür-
gertheke ist ONLINE möglich unter: 
https://www.terminland.eu/baindt/online/baindt 
oder mit folgendem QR-Code:

Für Termine in den anderen Abteilungen wenden Sie 
sich bitte telefonisch oder per E-Mail direkt an den je-
weilig zuständigen Mitarbeitenden. 
Bitte tragen Sie beim Betreten des Rathauses eine 
FFP2-Maske. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 

Ihre Gemeindeverwaltung Baindt

Ferienbetreuung in den Schulferien  
- Erinnerung 
Liebe Eltern, 
auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Baindt für 
alle Grundschülerinnen und Grundschüler in den Schul-
ferien eine Ferienbetreuung in den Räumen der Klos-
terwiesenschule an. Die Anmeldung erfolgt über www.
reservix.de. 
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 5 Kindern. Sollten 
weniger als 5 Kinder einen Bedarf an Betreuung ha-
ben, so unterstützt uns hier die Gemeinde Baienfurt 
mit einer Betreuung in den Räumen der Achtalschule. 
Für die Osterferien ist der Anmeldeschluss am 
29.03.2022.  
Wetere Informationen finden Sie im Veranstaltungstext 
auf www.reservix.de.  

Ihre Gemeindeverwaltung 

Fundsachen 
Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus ab-
gegeben: 
März 2022: Hörgerät schwarz, Sonnenbrille, Herrenfahr-
rad (Marke corratec rot),  
Februar 2022: Rucksack VAUDE grün, Schülermonats-
karte, Geldbörse schwarz,  
Januar 2022: Handy Xiaomi Redmi, Handy Ulefone, Fahr-
radschlüssel, Geldbeutel (Kindersocke mit Schnappver-
schluss), Damenrad (silber, Marke: Alubike), Damenrad 
(anthrazit/orange, Marke: Victoria) 
Weitere Informationen zu den Fundsachen erhalten Sie 
beim Fundamt. Sie erreichen uns unter Tel. 07502/9406-12. 
  
Beschwerden über Hundekot 
Obwohl die im Gemeindegebiet aufgestellten Hundetoi-
letten von den Hundehaltern insgesamt sehr gut genutzt 
werden, gehen immer wieder Beschwerden bei der Ge-
meindeverwaltung ein, dass sich manche Hundebesitzer 
nicht um die Hinterlassenschaften ihres Vierbeiners küm-
mern (z. B. beim Spielplatz Innere Breite). 
Hundekot stellt einen Infektionsherd dar, der auf Spiel-
plätzen, Futterwiesen und fremden Privatgärten nichts 
zu suchen hat. 
Wir möchten Sie deshalb darauf hinweisen, dass es zur 
Anzeige kommen kann, wenn das Liegenlassen der Hin-
terlassenschaften Ihres Vierbeiners von anderen Perso-
nen gemeldet wird. In solchen Fällen handelt es sich um 
Ordnungswidrigkeiten, die mit entsprechenden Bußgel-
dern geahndet werden können. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei 
den zahlreichen rücksichtsvollen Hundebesitzer bedan-
ken, die sich bereits an alle Regeln halten.
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 
  
Tierarzt
Samstag, 19. März und Sonntag, 20. März 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: (0751) 95 88 44 00 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
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(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 19. März 
Achtal-Apotheke in Baienfurt, Ravensburger Straße 6,
Tel.: (0751) 5 06 94 40 

Sonntag, 20. März 
Altdorf-Apotheke in Weingarten, Zeppelinstraße 5, 
Tel.: (0751) 4 37 99
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 

Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.
baienfurt@stiftung-liebenau.de

Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

Abfallwirtschaft

Problemstoffsammung in Baindt 
Die nächste Problemstoffsammlung in Baindt findet am 
Donnerstag, den 24.03.2022 von 11:00 bis 13:00 Uhr statt. 
Ort: Bauhof, Ziegeleistraße 20 

Was sind Problemstoffe? 
Was wird angenommen (Beispiele) 
• Altöl (bis zu 5 Liter) 
• Batterien (Haushalts-und Autobatterien) 
• Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter) 
• Farben 
• Holz- und Pflanzenschutzmittel 
• Klebstoffe 
• Lacke 
• Laugen 
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
• Lösungsmittel 
• Putz- und Reinigungsmittel 
• Säuren 
• Spraydosen mit Inhalt 
Weitere Informationen und Termine zur Entsorgung von 
Problemstoffen erhalten Sie auf der Homepage des Land-
kreises unter www.rv.de. 
Für Haushalte und Kleingewerbe gilt eine kostenfreie Ab-
gabe in haushaltsüblichen Mengen. 

Regelungen für eine sichere Abgabe: 
•	� Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefähr-

lichen Abfällen um. 
•	�Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Origi-

nalbehältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab 
(grundsätzlich in geschlossenen Gebinden). 

•	�Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt 
werden. 
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•	 �Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiter-
zugeben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal 
des Schadstoffmobil abgegeben werden. 

•	�Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplät-
zen kann zu Umweltschäden führen und ist verboten. 

•	�Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar. 
  
Kompostieranlage am Annaberg 
Die Kompostieranlage am Annaberg öffnet erstmals, so-
fern es die Witterung zulässt, am 
Samstag 19. März 2022 von 13.00 bis 16.00 Uhr und am 
Samstag 26. März 2022 von 13.00 bis 16.00 Uhr. 
Erstmals am Freitag ist die Kompostieranlage am 01. Ap-
ril 2022 geöffnet und danach jeden 
Freitag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Samstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Bei der Anlieferung von Grüngut in der Kompostieranla-
ge bitten wir Sie zu beachten, dass nur Grüngut bis ca.  
1 Meter Länge und einer Stärke von 5 Zentimetern ange-
nommen werden kann. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
  

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Coro-
na-Vorschriften ab. 
März 
19.+20.03.	 Alpinteam	 Jugendlager 
23.03.	 Förderverein KWS JHV	 Aula KWS 
25.03.	 Reitergruppe Baindt JHV 	 SKH 
31.03.	 Taekwondo Baindt JHV	 SKH 
  
April 
01.04.	 Schalmeienkapelle JHV   	 SKH 
02.04.	 Impulse Osterkerzen verzieren   	BSS 
05.04.	 Gemeinderatssitzung   	 SKH 	
10.04.	 Musikverein Fotoausstellung   	 SKH 
11.-14.04. 	 Schützengilde Osterschießen 
18.04.	 Schützengilde Siegerehrung 
22.04.	 Blutreitergruppe 
	 Mitgliederversammlung   	 BSS/SKH
24.04.	 Blutreitergruppe Georgsritt 
	 in Bergatreute 
25.04.	 Hospizbewegung 
	 Wgt-Bft-Baindt JHV	 SKH 
27.04.	 Seniorentreff Frühlingsfest	 BSS 
 
 

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Grüne Zweige zum Palmenbasteln. 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in diesem Jahr bastelt der Elternbeirat 
unserer Einrichtung wieder die Palmen, 
die am Palmsonntag verkauft werden.

Dazu benötigen sie eine große Menge an grünen Zwei-
gen zum Kranzen. Möglich sind: Thuja, Buchs, Loorbeer, 
Efeu, Weidenkätzchen ... . 
Wer von Ihnen kann uns mit einer Spende aus seinem 
Garten weiterhelfen? Wir sind über jede Kleinigkeit dank-
bar. Das Grünzeug kann am Montag, den 04.April und den 
Dienstag, den 05. April, bei uns im Kindergarten abgege-
ben werden. Sie dürfen gerne bei uns klingeln. 
Wir sagen jetzt schon ein herzliches „Vergelt`s Gott“ für 
Ihre Hilfe!
 

Schulnachrichten

Förderverein Klosterwiesenschule
Einladung zur Haupversammlung  
Liebe Mitglieder, Freunde und Eltern an der Klosterwie-
senschule! 
Wir laden Sie alle herzlich ein zu unserer diesjährigen 
Hauptversammlung am Mittwoch, 23. März 2022 ab 
19:30 Uhr in der Aula der Klosterwiesenschule in Baindt. 
Tagesordnung: 
-	 Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
-	 Bericht und Fragen der Kassenwartin 
-	 Entlastung des Vorstands 
-	 �Wahlen (stellv. Vorsitz, Kassenprüfer, Schriftführer, Bei-

sitzer) 
-	 Anliegen der Schulleitung der Klosterwiesenschule 
-	 Verschiedenes 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Renate Stratmann (Schriftführerin)
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Sterbefall am Wochenende
Es ist nicht notwendig, einen Sterbefall bei der Gemeindever-
waltung am Wochenende anzuzeigen. Bitte vereinbaren Sie 
mit dem Pfarramt einen Termin für die Bestattung. Sollte die 
Beerdigung bereits am Dienstag erfolgen, ist es ausreichend, 
wenn die Gemeindeverwaltung am Montagvormittag darüber 
informiert wird. Die meisten Bestattungsunternehmen haben 
einen Schlüssel für die Aussegnungshalle in Baindt.

Sollten dennoch Fragen und Unklarheiten aufkommen, wen-
den Sie sich bitte an folgende Personen in der aufgelisteten 
Reihenfolge:

Frau Heine, Friedhofsverwaltung 
Tel. 0160 53 86 706 
Herr Plangg, Friedhofsverwaltung 
Tel. (07502) 91 22 28

Laura Kurz, Tel.: 91 30 30
Am Föhrenried
Baienfurter Straße 
Birkenstraße
Buchenstraße
Mehlisstraße
Riedsenn
Sumeraugasse
Schachener Straße
Wickenhauser Straße
Felix Haller, Tel.: 91 39 64
Badweg 
Blumenstraße
Bronnenstubenweg
Dahlienstraße
Hubertusweg
Klosterhof
Krokusweg
Lilienstraße
Mühlstraße
Nelkenstraße
Thumbstraße Nr. 47 - 81
Tulpenstraße
Veilchenstraße
Markus Wöhr, Tel.: 943242
Brühl
Dorfplatz
Eichenstraße
Eschenstraße
Gartenstraße
Innere Breite 
Küferstraße
Ziegeleistraße
Louis Escher,
Tel.: 0751/95874647
Benzstraße
Dachsstraße
Eichhorngasse
Friesenhäusler Straße
Froschstraße
Fuchsstraße
Hirschstraße Nr. 1 - 50
Igelstraße
Iltisstraße
Liebigstraße
Rehstraße
Siemensstraße
Wieselgasse

An alle Amtsblatt-Bezieher
Haben Sie Ihr Amtsblatt nicht bekom-
men?

Dann rufen Sie bitte den für Ihren Bezirk zuständigen Austrä-
ger direkt an. Vergewissern Sie sich aber bitte vorher, ob Ihre 

Svenja Hermann,
Tel.: 5 55 86 68
Hasenweg
Hirschstraße ab Nr. 164
Kümmerazhofer Weg
Marderstraße
Mochenwangener Straße
Reishaufen
Sulpacher Straße

Julian Kurz, Tel.: 91 30 30
Fliederstraße
Kornblumenstraße
Marsweilerstraße
Rosenstraße
Spielmannsweg
Zeppelinstraße

Tim Raubald, Tel.: 91 10 74
Grünenbergstraße
Im Voken
Jägerweg
Lerchenstraße
Sperlingweg
Stöcklisstraße
Storchenstraße

Franziska Speidel, 
Tel.: 91 28 07
Amselstraße
Annabergstraße
Erlenstraße
Kiesgrubenstraße
Schönblick
Sonnenstraße
Thumbstraße Nr. 1 - 36
Ziegelhalde

Lea Svoboda, Tel.: 91 36 35
Boschstraße
Daimlerstraße
Dieselstraße
Dornierstraße
Maybachstraße
Röntgenstraße

✄
✄

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-0
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bauamt- Klimakoordinator	 Hr. Florian Sascha Roth	0157 80661690
		  E-Mail:	 klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Hillebrand	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-0
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16
Standesamt	 Frau Maurer	 9406-40
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 921690
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Frau Mohring	 94114-133 
- Schulsozialarbeit	 Frau Nandi	 94114 -172 
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591 
- SBBZ Sehen Baindt		  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		 (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 
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Zur Information

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.  
Corona-Pandemie 
DRK bietet jetzt neu auch Corona-Antikörpertests in 
Ravensburg an 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. weitet sein Ange-
bot an Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie aus. Neben den weiterhin angebotenen Corona-Anti-
gen-Schnelltests zur Nachweisung einer aktiven Infektion 
bietet das DRK am Standort Ulmer Straße 97, 88212 Ra-
vensburg ab dem 18.03.2022 interessierten Bürgerinnen 
und Bürger nach vorheriger Terminanmeldung die Mög-
lichkeit Ihren aktuellen Titer Neutralisierender Antikörper 
(NAb) gegen das Corona-Virus zu bestimmen an. 
Die Kosten für den Test belaufen sich auf 30 € und müs-
sen vor Ort bar bezahlt werden. Nach ca. 20 Minuten 
erhalten Sie dann Ihr Testergebnis als analogen Ausdruck. 
Detaillierte Information sowie die Terminbuchung finden 
Sie auf der DRK-Homepage: www.drk-rv.de/antikoer-
pertest. 
Nach einer Impfung gegen das Coronavirus oder einer 
Infektion mit SARS-CoV-2 dem Erreger bildet der Kör-
per als Immunantwort unter anderem Antikörper. Die 
Antikörper sind Teil der Immunabwehr und können den 
Körper vor einer (erneuten) Infektion schützen bzw. den 
Krankheitsverlauf mildern. 
Mit einem Analysegerät können die Neutralisierende An-
tikörper (NAb) im Blut bestimmt werden. So kann ermit-
telt werden, ob und in welcher Konzentration Antikörper 
vorhanden sind. Durch das Ergebnis der Testung können 
sich Rückschlüsse auf den aktuellen Immunitätsstatus zie-
hen lassen. Je höher die Anzahl an Antikörpern ist, desto 
besser ist der Schutz gegen das Corona-Virus. 
Zur Durchführung des Antikörper-Schnelltest auf Neut-
ralisierende Antikörper gegen SARS-CoV-2 werden 10 µl 
Blut (ca. 2-3 Tropfen) aus der Fingerbeere benötigt. Die 
Entnahme der Probe und die anschließende Analyse er-
folgt durch geschultes DRK-Personal. 
 
Hilfe für Menschen aus der Ukraine im Schussental 
DRK Ravensburg startet Sachspendenhilfe für geflüch-
tete Menschen im Schussental 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) im Kreisverband Ra-
vensburg e.V. startet ab dem 16. März zunächst befristet 
bis zum 31. März 2022 im Zeitraum von 17.30 Uhr bis 19.00 
Uhr eine Sachspendenaktion zugunsten der hier lebenden 
und ankommenden Flüchtlinge aus der Ukraine. Abzuge-
ben sind die Sachspenden in diesem Zeitraum beim DRK 
in Ravensburg, Ulmer Str. 95. Die Sachspenden sind nicht 
für eine Auslandshilfe gedacht, sondern verbleiben im 
Schussental. Hintergrund ist, dass das DRK angefragt ist 
große Behelfs- und Notunterkünfte für geflüchtete Kinder 
und Frauen aus der Ukraine in Ravensburg zu betreiben. 
Eine Materialliste für benötigte Sachspenden ist auf der 
Homepage des DRK eingestellt unter www.drk-rv.de/
sonderseiten/ukraine. 
Ehrenamtliche Helfer*innen des DRK bauen eine Logistik 
neben den Großunterkünften auch für private Haushalte 
auf, die ebenfalls geflüchtete Menschen hier im Schus-
sental aufgenommen haben und einen Bedarf an diesen 

Sachspenden haben. Das DRK ruft auch zur ehrenamtli-
chen Mitarbeit auf. Ein entsprechendes Kontaktformular 
und e-Mailadressen sind ebenfalls auf der Homepage 
eingestellt unter 
www.drk-rv.de/sonderseiten/ukraine.
 

 

Klimaschutz - einfach machen!  
Willkommen in unserer Rubrik „Klimaschutz - einfach 
machen“. Hier möchten wir in regelmäßigen Abständen 
Anregungen geben, wie wir uns einen klimaschonenderen 
Lebensstil aneignen können. Denn in der Summe haben 
unsere täglichen Entscheidungen und Verhaltensmuster 
enorme Auswirkungen - im negativen wie im positiven 
Sinne! 
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Tipp 17: Weniger streamen? Klima schützen! 
Wussten Sie, dass allein in Deutschland inzwischen mehr als 24 Millionen Menschen 
Internet-Streaming-Dienste nutzen? Infolge der ansteigenden Beliebtheit von 
Netflix und co. nehmen auch die Daten zu, die im Internet dafür übertragen werden 
müssen. Damit wir Videos online streamen können, wird viel Energie benötigt:
 

Die Server, auf denen die Daten gelagert werden, liegen in riesigen Rechenzentren.
Server brauchen Strom, sondern auch die Kühlanlagen, die verhindern, dass sich die Rechenzentren 
überhitzen. 60 min Streaming im Full HD verursacht je nach Gerät zwischen 100 g und 175 g CO2.
Streaming ist aus unserem Alltag kaum wegzudenken. Was aber tun, um den digitalen CO2
Fußabdruck zu reduzieren? Sie können z. B. eine geringere Auflösung der Videos wählen und 
das WLAN nutzen, anstatt mobil zu surfen.  

 

Viele Tipps und Infos für eine klimascho-
nende Lebensweise sowie Gutscheine 
zum Ausprobieren finden Sie auch im 
kostenlosen Klimasparbuch, das vom 
Gemeindeverband Mittleres Schussen-
tal gemeinsam mit dem Verein für öko-
logische Kommunikation, oekom e. V., 
herausgegeben wird. Schauen Sie mal 
rein - es lohnt sich! Sie finden das Ta-
schenbuch in vielen Ausgabestellen und 

in allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mittle-
ren Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, 
Baindt, Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimaspar-
buch als kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch 
Das Klimasparbuch kann auch direkt beim Gemeinde-
verband Mittleres Schussental 
(klimasparbuch@gmschussental.de) angefordert werden. 
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Die Server, auf denen die Daten gelagert werden, liegen in riesigen Rechenzentren. Nicht nur die 
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das WLAN nutzen, anstatt mobil zu surfen.  

 

Tipp: Vogel- und bienenfreundlicher Garten  
Wer selbst bienenfreundliche Pflanzen ziehen 
möchte, ist mit Pflanzen wie Wiesensalbei, 
Kornblume und Lavendel gut beraten. Für ein 
gutes Klima und eine lebendige Natur sollte 

man auf Schottergärten unbedingt verzichten. Unter dem 
Motto »Natur braucht Vielfalt« veranstaltet der Landkreis 
Ravensburg die Kampagne »Blühender Landkreis«, und 
lädt zum Mitmachen ein! Saatgutmischung unter blueh-
kampagne.elobau-stiftung.de aussuchen, im Garten oder 
auf dem Balkon aussäen und die Blütenvielfalt gemein-
sam mit den Insekten genießen. Auch Hecken und Bäu-
men schützen die Artenvielfalt. Sie haben freie Flächen 
zur Verfügung? Dann machen Sie mit bei pflanzrewir.de 
und schaffen Lebensraum für Gartengäste. Informatio-
nen zu Biodiversität und Naturschutz im Garten liefern die 
NABU-Ortsgruppen Ravensburg und Weingarten sowie 
die BUND-Ortsgruppe Ravensburg-Weingarten unter 
nabu-ravensburg.de, nabu-weingarten.de und bund-rav 
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Tipp 19: Papier sparen? Wald und Klima 
schützen! 
Papier ist in unserem Alltag allgegenwärtig: 
Bücher, Toilettenpapier, Taschentücher, Kar-
tons und viele andere Dinge des täglichen 

Gebrauchs werden aus Papier hergestellt. Weltweit wird 
jeder fünfte gefällte Baum für die Papierproduktion ver-
wendet. Insgesamt verbraucht jede Deutsche und jeder 
Deutscher durchschnittlich 241 kg Papier im Jahr, davon 
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90 kg Papier für Druck, Büro, Schule und Verwaltung. 
Die sparsame und bewusste Verwendung von Papier ist 
Wald- und Klimaschutz zugleich, denn die Wälder unse-
rer Erde entziehen der Atmosphäre das Treibhausgas 
CO2 und sind damit zur Bekämpfung des Klimawandels 
besonders wichtig. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Neue Impfstrategie im Landkreis 
Aufgrund der stark rückläufigen Nachfrage nach Impf-
terminen sowie der stabilen Regelversorgung durch die 
niedergelassene Ärzteschaft und durch das Impfzentrum 
Oberschwaben, welches sich im ehemaligen Kranken-
haus 14 Nothelfer in Weingarten befindet (Gemeinsam 
neue Wege GmbH) wird die Impfstrategie im Landkreis 
Ravensburg angepasst. Diese beinhaltet die Schließung 
der beiden Impfzentren des Landkreises Ende März. Am 
30.03.2022 öffnet das Impfzentrum in Stadthalle in Wan-
gen zum letzten Mal. Das Impfzentrum in der Argonnen-
halle in Weingarten schließt einen Tag später nach dem 
Impfbetrieb am 31.03.2022. 
Gleichzeitig ist über eine Kooperation zwischen Land-
kreis und GnW GmbH sichergestellt, dass der Betrieb des 
Impfzentrums im ehemaligen Krankenhaus 14 Nothelfer 
in Weingarten in Ergänzung zur Regelversorgung der 
niedergelassenen Ärzteschaft fortgeführt wird und im 
Bedarfsfall - auch an anderen Standorten im Landkreis 
- ausgeweitet werden kann. 
Bis zu dem jeweiligen Schließtermin können unter www.
rv.de/impfen weiterhin Termine für die Impfung mit den 
Impfstoffen BioNTech, Moderna und Novavax in beiden 
Impfzentren des Landkreises vereinbart werden. 
Das Landratsamt informiert auch weiterhin unter www.
rv.de/impfen über Impfangebote der niedergelassenen 
Ärzteschaft. Außerdem können auch Zahnärzte/-innen, 
Tierärzte/-innen sowie Apotheker/innen Impfungen vor-
nehmen. Die konkreten Angebote sind auf der Homepage 
der jeweils zuständigen Kammer abrufbar. 
 
Aufnahme von unbegleiteten Kindern aus der Ukraine: 
Jugendamt Ravensburg sucht Gastfamilien  
In der vergangenen Woche wurden mehr als eine Million 
Menschen gezwungen, auf der Suche nach Sicherheit und 
Schutz, aus der Ukraine zu fliehen. Hunderttausende von 
ihnen sind Kinder, viele unbegleitet oder sie wurden von 
ihren Eltern oder Familienangehörigen getrennt.  
Kinder ohne elterliche Fürsorge sind einem erhöhten Ri-
siko von Gewalt, Missbrauch und Ausbeutung ausgesetzt. 
Sie brauchen Schutz, Fürsorge, Begleitung und Gebor-
genheit.  
Für diese Kinder sucht das Jugendamt Ravensburg Gast-
familien.  
Als Gastfamilie wird eine Pflegefamilie bezeichnet, die 
Hilfe zur Erziehung für ein unbegleitetes minderjähriges 
Kind leistet. Gastfamilien stellen dem Kind für einen vo-
rübergehenden Zeitraum ihre Familie als Lebensort zur 
Verfügung. Als Pflegeeltern sind nicht nur Familien oder 
Ehepaare gesucht, sondern auch Singles, und Paare mit 
oder ohne Kind.  
Wenn Sie Platz, Zeit, ein stabiles Umfeld, Offenheit und 
Sensibilität für ein unbegleitetes minderjähriges Kind aus 
der Ukraine haben, können Sie gerne für weitere Informa-
tionen mit dem Jugendamt Kontakt aufnehmen.  
Ebenso sind Menschen gesucht, die dolmetschen oder 
bei kulturellen Fragen helfen können.  
Ihre Ansprechpartner/innen:  

Ravensburg: Fr. Kaufmann, 0751/85-3233,  
Bad Waldsee: Fr. Schmohl, 07524/9748-3423,   
Wangen: Fr. Höning-Steinmann, 07522/996-3725 
 
Problemstoffsammlung beginnt am 23. März in Kö-
nigseggwald, Ebersbach und Aulendorf 
Die Frühjahrssammlung der kreisweiten Problemstoff-
sammlung startet wieder. Die Bürgerinnen und Bürger 
sind bei der Entsorgung ihrer Problemstoffe wie zum 
Beispiel Farben, Lacke und Lösungsmittel nicht an den 
Wohnort gebunden, sondern können den für sie güns-
tigsten Termin im Landkreis auswählen. 
Die Problemstoffsammlungen finden an folgenden Ter-
minen statt: 
- 23. März: Königseggwald, Ebersbach und Aulendorf 
- 24. März: Mochenwangen, Baindt und Bergatreute 
- 25. März: Ravensburg-Obereschach, Weingarten und 
Blitzenreute 
Zusätzlich werden wieder zweimal pro Monat Sammlun-
gen an stationären Sammelstellen angeboten. Die nächs-
ten Termine sind: 
- 08. April von 13.00 - 16.00 Uhr im Entsorgungszentrum 
Ravensburg-Gutenfurt 
- 22. April von 09.30 - 12.30 Uhr im Bauhof Wilhelmsdorf. 
Die weiteren stationären Sammeltermine sind an den 
Standorten im Wertstoffhof Kißlegg-Zaisenhofen, in der 
Straßenmeisterei Bad Wurzach und im Entsorgungszen-
trum Wangen-Obermooweiler. 
Alle Termine der Problemstoffsammlung sind bequem 
in der kostenlosen Abfall App RV im Bereich Standorte > 
Problemstoffsammlung zu finden. Ebenfalls ist in der Ab-
fall App RV unter Service > Problemstoffsammlung eine 
Gesamtübersicht der Termine im PDF-Format hinterlegt. 
Zusätzlich sind die Termine auf unserer Homepage unter 
www.rv.de/problemstoffsammlung verfügbar. 

Staupe-Krankheit bei Füchsen: Hunde regelmäßig imp-
fen 
Nachdem in den vergangenen Wochen die Staupe be-
reits bei mehreren Füchsen im Landkreis Ravensburg 
vorgekommen ist und aktuell eine regelrechte Erkran-
kungswelle zu verzeichnen ist, appelliert das Veterinär- 
und Verbraucherschutzamt an alle Hundehaltende, den 
Impfschutz ihrer Tiere zu überprüfen und sie nötigenfalls 
beim Tierarzt impfen zu lassen. 
An Staupe erkranken neben Hunden und Füchsen auch 
andere Fleischfresser wie Marder, Dachse und Waschbä-
ren. Die Übertragung des hochansteckenden Virus erfolgt 
durch direkten Tierkontakt beim Spaziergang oder durch 
Tröpfcheninfektion. Nicht zu vernachlässigen ist die indi-
rekte Virusübertragung durch Füchse und andere emp-
fängliche Wildtiere, die sich in der Nähe von Siedlungen 
aufhalten. Für Menschen und Katzen ist das Staupevirus 
dagegen ungefährlich. 
Einen wirksamen Schutz des Hundes vor der Staupe errei-
chen Hundehaltende nur durch vorbeugende Impfungen 
- möglichst schon im Jungtieralter und durch regelmäßi-
ge Nachimpfungen. 
Bei der Staupe handelt es sich um eine bei Tieren meist 
tödlich verlaufende Allgemeinerkrankung, die sich vor-
nehmlich in Abmagerung, Husten, Durchfall, Verhal-
tensauffälligkeiten und fehlender Fluchtreaktion zeigt. 
Auch Krämpfe oder Bewegungsstörungen und Hautver-
änderungen werden zum Teil beobachtet. Tiere, die eine 
Staupe-Infektion überleben, weisen bleibende Spätschä-
den, wie z. B. Lähmungen, auf. Die Erkrankung kann einen 
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tollwutähnlichen Verlauf zeigen. In solchen Fällen muss 
differentialdiagnostisch auch immer eine Tollwuterkran-
kung abgeklärt werden. 
Wer tote oder kranke Wildtiere findet, sollte den zu-
ständigen Jagdausübungsberechtigten informieren. 
Weitere Informationen erteilt das Veterinär- und Ver-
braucherschutzamt des Landratsamtes Ravensburg te-
lefonisch (0751 - 855410) oder per E-Mail (vet@rv.de).
 
Informationsveranstaltung: Wie mache ich meinen Be-
trieb kontrollsicher? 
Terminverschiebung! Neuer Termin: 24.03.2022! 
Betriebskontrollen finden aus vielerlei Gründen statt. Bei-
spielsweise muss zwischen InVeKoS-, Cross Compliance-, 
Tierkennzeichnungs- und Fachrechtskontrollen unter-
schieden werden. Daher bietet das Landwirtschaftsamt 
des Landkreises Ravensburg eine Informationsveranstal-
tung zu dem Thema Betriebskontrollen und Maßnahmen 
zur Vorbereitung auf diese Überprüfungen an. Neben 
Informationen zu den jeweiligen Prüfungen geben erfah-
renen Kontrolleuren Hinweise, wie ein Betrieb möglichst 
kontrollsicher gestaltet werden kann. 
Die Online-Veranstaltung findet am Donnerstag, 24. März 
von 20:00 bis 22:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist nicht notwendig. 
Die Online-Veranstaltung können Sie unter folgendem 
Link am 17. März starten:  
www.rv.de/aktuelle-veranstaltungen-la
 
Stiftung Liebenau Ravensburg 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wün-
schen Sie sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die 
dauerhafte oder zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pfle-
gekindes mit Beeinträchtigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaf-
ten oder Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen 
ein neues Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende 
professionelle und individuelle Begleitung und Unterstüt-
zung durch unseren Fachdienst sowie ein angemessenes 
Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-
0, E-Mail: bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, www.
stiftung-liebenau.de/gastfamilie 
  
Die Zieglerschen Behindertenhilfe 
Ambulante Dienste 
Charlottenstraße 41, Ecke Mauerstraße 
88212 Ravensburg 
Tel.: 0151-1823 6607 
graf.ulrike@zieglersche.de 
  
Wir bieten Beratung und Unterstützung für Menschen 
mit Behinderungen und deren Angehörige im Land-
kreis Ravensburg. 
Ambulant Betreutes Wohnen 
Persönliches Budget 
Betreutes Wohnen in Familien 
Familienunterstützender Dienst 
Freizeit und Reisen
 

Natur- und Kulturlandschaft 
Altdorfer Wald e. V. 
Schutz des Altdorfer Waldes ist unser Zweck, 
seines Lebensraums, der Quellen, kein Kies-
abbau etc. 
Unterstützen Sie uns, werden Sie Mitglied! 

www.altdorferwald.org
 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Betriebs- und Familienservice 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Fiona - Gemeinsamer Antrag 2022 
Im Moment läuft die Antragsbearbeitung für den Fiona 
Antrag 2022 
Beachten Sie bitte, dass Beratungen zum Gemeinsamen 
Antrag nicht angeboten werden - lediglich das Ausfüllen 
des Online-Antrags und der Schlagskizzen. 
Persönliche Termine  bei uns in der Geschäftsstelle sind 
unter den Corona- Schutzmaßnahmen möglich. 
Ansprechpartnerin Gemeinsamer Antrag:  
Ulrike Reiter, Tel.: 07585/9307-11 
  
Düngebedarfsberechnung/Nährstoffvergleich 
Denken Sie an die Erstellung Ihrer Düngebedarfsberech-
nung vor der ersten Ausbringung. Gerne helfen wir Ihnen 
bei der Erstellung 
Ansprechpartnerin Düngebedarfsberechnung:  
Josepha Ostermeier, Tel.: 07585/9307-13 
  
Sammelbestellung Trichogramma-Schlupfwespen 
Bestellen Sie bei uns Ihren Bedarf ab sofort. 
Gerne können wir Ihnen auch eine Ausbringung mit Mul-
tikopter anbieten. 
Ansprechpartnerin Trichogramma:  
Nataly Konrad, Tel. 07585/9307-12 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

19. März – 
27. März 2022

Gedanken zur Woche 
Die Welt festhalten 
Nur der mit Leichtigkeit, 
mit Freude und Lust 
die Welt sich zu erhalten weiß, 
der hält sie fest. 
Bettina von Arnim 
  
Samstag, 19. März – Hl. Josef, Fest	  
18.30 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier	 
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Sonntag, 20. März – 3. Fastensonntag	 
10.00 Uhr	 Baindt –  Eucharistiefeier (Brunhilde Dreher, 

Josef Kibler, Eugen Halder, Josefine Heine, 
Pia und Georg Späth, Hermann Heidt, Leoka-
dia und Josef Malsam mit Angehörigen, Emi-
lie und Oskar Bix, Irmgard Stephan, Jahrtag: 
Hermann Stephan)

Dienstag, 22. März	  
7.50 Uhr	 Baindt -  Schülergottesdienst	  
Mittwoch, 23. März	  
09.00 Uhr	 Baienfurt –  Eucharistiefeier	  
Donnerstag, 24. März	  
07.45 Uhr	 Baienfurt -  Schülergottesdienst	  
Freitag, 25. März – Maria Verkündigung, Fest	 
08.30 Uhr	 Baindt -  Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt –  Eucharistiefeier	  
Samstag, 26. März 	  
17.00 Uhr	 Baindt –  Taufe von Arianna	  
18.30 Uhr	 Baindt  – Eucharistiefeier mit Bußfeier (Chris-

tina und Wendelin Fetsch mit Angehörigen, 
Christine und Wendelin Hatzenbüller, Rosa 
Vogel, Johannes Heik, Ignaz Malsam mit An-
gehörigen, Maria und Donatus Kaplan, Maria 
Kaplan, Ludmilla, Alexander und Nikolaus Lin-
kov, Paula und Rupert Gross mit Angehörigen, 
Anton Ortner, Walter Frei)

Sonntag, 27. März – 4. Fastensonntag – Laetare (Som-
merzeit!)
10.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier mit Bußfeier 
10.30 Uhr	 Baindt –  ev. Konfi3 – Gottesdienst in der Pfarr-

kirche (geschlossen)
  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Beichtgelegenheit und Bußfeier auf Ostern – „Lasst 
euch mit Gott versöhnen“ (2Kor 5,20) 
Beichtgelegenheit: Baienfurt: Sa, 19. März ab 17.30 Uhr 
Baienfurt: Sa, 2. April ab 17.30 Uhr 
Bußfeier: 
Baindt: Sa, 26. März, 18.30 Uhr 
Baienfurt: So, 27. März, 10.00 Uhr 
  
Rosenkranzgebete im März 
Im März laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Regelungen für den Gottesdienstbesuch: 
•	� Personen ab 18 Jahren müssen eine FFP2-Maske tra-

gen. Für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 
Jahren ist ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz aus-
reichend. 

•	� Zwischen Einzelpersonen und Familienverbänden/
Haushalten gilt der Mindestabstand von 1,5 Metern. 

	� Die Bänke sind gekennzeichnet – jede 2. Bank kann ge-
nutzt werden – allerdings mit der Vorgabe, dass  nur ge-
meinsames Stehen und Sitzen und nicht Knien  mög-
lich sind, da sonst der Mindestabstand nicht eingehalten 
werden kann. 

•	 Die Laufwege  sind zu beachten. 
	 Wir bitten Sie ihr eigenes Gotteslob mitzubringen. 
•	� Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht 

mitfeiern. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 

Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 

Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott	  
Telefon	 07502 – 1349 
Telefax	 07502 – 7452 

Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 

Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr	  
Donnerstag	 15.00 Uhr – 18.00 Uhr	  
Freitag	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr	  

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

 
Jahresrechnung 2020 und Haushaltsplan 2021/2022 
Die Jahresrechnung 2020 und der Haushaltsplan 
2021/2022 der Kirchengemeinde liegt zur Einsichtnah-
me im Pfarrbüro auf vom 08. März – 22. März 2022 je-
weils zu den Bürozeiten. 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
Am 18. März 1972 empfing Dekan a.D. Heinz Leuze in Rot-
tenburg die Priesterweihe. Mit ihm wurde auch Weihbi-
schof Dr. Johannes Kreidler geweiht, der dieses Jahr zu 
uns kommt, um mit uns „201-Jahre Kapelle Schachen“ zu 
feiern. Ganz herzlich gratulieren wir unserem ehemaligen 
Seelsorger Heinz Leuze zu seinem Goldenen Priesterjubi-
läum. Wir freuen uns immer, wenn Pfr. Heinz Leuze seine 
„alte Gemeinde“ besucht und mit uns Gottesdienst feiert. 
Nicht ganz uneigennützig wünschen wir ihm daher von 
Herzen Gottes Segen und der Herr möge ihm noch viele 
erfüllende Priesterjahre schenken. Wenn die Tage wieder 
wärmer und Corona mehr Begegnung zulässt, wird Heinz 
Leuze an einem Sonntag mit uns sein goldenes Priester-
jubiläum feiern. Wir dürfen uns freuen. 
Bernhard Staudacher 
  
Taizé- und Assisifahrt für Jugendliche und junge Er-
wachsene 
Das katholische Jugendreferat RV lädt dazu ein: 
Assisi – (ab 16 J.) 19. – 24. April, 350/400 € DZ 
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Taizé – (ab 15 J.) 5.-12. Juni, 155 € 
Nähere Info: https://allgaeu-oberschwaben.bdkj.info/ 
  
Thema Jugendarbeit - Kirchengemeinderäte und Ju-
gendliche lassen sich inspirieren 
Die Kirchengemeinderäte aus Baienfurt und Baindt und 
die JugendgruppenleiterInnen trafen sich am letzten 
Dienstag im Februar um sich über die Arbeit von Ju-
gendreferent David Bösl zu informieren und sich davon 
inspirieren zu lassen. Sein Vortrag in Bildern gliederte sich 
in drei Punkte. Zunächst stellte er in einer Art Reisebericht 
konkret seine verschiedenen Aktionen im vergangenen 
Jahr vor. Er kommt mit seinem „Bus“, der stellvertretend 
für seine Arbeit steht. Im zweiten Teil zeit er auf, dass er 
damit bewusst der spur Jesu folgt, der auch kein Büro 
hatte, dafür aber herumgekommen ist. „JESUS CHRISTUS 
war MOBIL, die APOSTEL*INNEN waren MOBIL, G*TT ist 
MOBIL“. Abschließend fasste brachte er seine Art mit Ju-
gendlichen etwas zu machen auf den Punkt: Mit Kirche 
verbinden die meisten eine IMMOBILIE, oder eine ER-
STARRTE INSTITUTION – doch GLAUBEN ist BEWEGUNG, 
von der LIEBE bewegt. 
Er ermutigte die Teilnehmer, neue Wege zu gehen, auszu-
probieren und die Menschen einfach mitzunehmen. Sein 
Fazit: Es geht mehr als wir oft meinen. Einen Bus haben 
wir (noch) nicht, dafür viele Anregungen. 
  
Erstkommunionkinder 2022 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob  
Liebe Erstkommunionkinder 2022, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof Dr. 
Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für die 
Erstkommunionkinder mit jeweils 10,00 € pro Erstkom-
munionkind. Jeder, der einem Erstkommunionkind ein 
Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das 
sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des Buches 
einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss einmalig in 
bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im Pfarrbüro 
Baindt während der Öffnungszeiten. 
 

Helferkreis  
Die Kleidersäcke für die „Aktion Hoffnung“ 
liegen zur Abholung im Pfarrbüro bereit. 
Der Sammeltag für die große Kleider-

sammlung „Aktion Hoffnung“ wird am Samstag, 02. Ap-
ril sein. Bitte denken Sie schon mal daran! Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! 
  
Helfer gesucht beim Katholikentag in Stuttgart 
Warum lohnt es sich zu helfen? 
Der Katholikentag zieht mehrere zehntausend Menschen 
an. Menschen jeden Alters, sozialer oder nationaler Her-
kunft. Darunter zählen natürlich auch die Helfenden. Auf 
dem Katholikentag kann jede und jeder von uns richtig 
was erleben und etwas bewegen. Helfer:innen überneh-
men Verantwortung – ganz konkret für die Veranstaltung, 
aber auch für das, was den Katholikentag ausmacht: 
Gemeinschaft. Diese vor allem wird bei Katholikentagen 
großgeschrieben. Der Katholikentag ist ein Ereignis, bei 
dem viele unterschiedliche Menschen sich kennenlernen, 
bei dem über und mit Gott diskutiert wird - über die gro-
ßen und kleinen Dinge. 
Sie können sich als Einzelhelfende/ Kleingruppe (bis 4 
Personen) oder als Gruppe (ab 5 Personen) bei uns an-
melden (Näheres zur Gruppenanmeldung unter katholi-
kentag.de/helfen/downloads). 

Helfer:innen bekommen von uns: 
•	� einen Helfendenausweis, um verschiedene Veranstal-

tungen des Katholikentags besuchen (Übersicht über 
das Programm katholikentag.de/programm) zu können 

•	� eine kostenfreie Unterkunft in einem Gemeinschafts-
quartier oder Zeltlager 

•	 kostenfreie Verpflegung 
•	 das Ticket für den gesamten VVS – Bereich (ÖPNV) 
•	� ein kostenloses Helfendentuch (s.o. Abbildung ähnlich), 

sowie ein kostenloses Helfenden-T-Shirt. 
Darüber hinaus können Sie auf kleinere Aktionen oder 
Überraschungen gespannt sein. 
Welche Voraussetzungen gibt es? 
Sie sollten bereit sein an allen Veranstaltungstagen ca. 
6 bis 8 Stunden im Einsatz zu sein. Als Einzelhelfende 
müssen Sie mindestens 18 Jahre sein. Wenn Sie mit ei-
ner Gruppe anreisen, liegt die Altersgrenze bei 16 Jah-
ren – selbstverständlich in Begleitung einer volljährigen 
Gruppenleitung (In Einzelfällen können wir Ausnahmen 
genehmigen.). 
Wie sieht es aktuell mit den Corona-Regelungen für 
die Helfenden aus? 
Die Corona Pandemie ist höchst dynamisch und stellt uns 
in der Planung immer mal wieder vor Herausforderungen 
und Veränderungen. Daher können wir Ihnen heute nur 
die jetzigen Regeln vorstellen, wir sind uns jedoch sicher, 
dass wir sie nochmal anpassen müssen, hoffentlich kön-
nen wir sie bis Mai lockern und wieder einen fast normalen 
Katholikentag erleben. 
Aktuell gilt für alle beteiligten Personen, unabhängig ob 
Helfende, Mitwirkende oder Teilnehmende, dass sie ge-
nesen oder geimpft sein müssen (gültiger 2G Status). Wir 
raten dringend dazu, auch während des Katholikentags 
täglich die Bürgertests in Stuttgart wahrzunehmen (die 
Infrastruktur ist gut!). Von allen Helfenden fordern wir bei 
der Anreise einmalig einen negativen Corona-Test von 
einer offiziellen Teststation. 
Die aktuellen Regelungen finden Sie stehts unter katho-
likentag.de/hygiene 
Weitere Infos finden Sie unter diesem Link katholikentag.
de/faq-helfen. 
Weitere Helfendenwerbung können Sie hier bestellen: 
Helfendenwerbung bestellen 
Die Anmeldung als Helfende funktioniert online. Wenn Sie 
helfen möchten, dann melden Sie sich bis zum 15. März 
unter diesem Link an: katholikentag.de/helfen/anmel-
dung-fuer-helfende. 
Für Fragen stehen wir jederzeit zur Verfügung per Mail hel-
fen@katholikentag.de oder Telefon +49 711- 20 703 – 843. 
Gaby Agosta & Christoph Münkel, 
Helfendendienste
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

 

 

 
Ökumenisches Friedensgebet  
auf dem Baienfurter Marktplatz 
Sonntag, 20. März, 18 Uhr 
„Krieg soll nach Gottes Willen nicht sein!“,  
sagten 1948 die Gründungsmitglieder des Ökumenischen Rates der 
Kirchen in Amsterdam.  
Unter diesem Leitwort findet am Sonntag um 18 Uhr ein Friedensgebet 
auf dem Baienfurter Marktplatz statt. 
Dabei hören wir auch Stimmen aus Partnerkirchen in Russland, Belarus 
und der Ukraine. 
Wir beten gemeinsam um Frieden, Gerechtigkeit und Freiheit für alle 

Ökumenisches Friedensgebet auf dem 
Baienfurter Marktplatz 
Sonntag, 20. März, 18 Uhr 
„Krieg soll nach Gottes Willen nicht sein!“, 
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sagten 1948 die Gründungsmitglieder des Ökumenischen 
Rates der Kirchen in Amsterdam. 
Unter diesem Leitwort findet am Sonntag um 18 Uhr ein 
Friedensgebet auf dem Baienfurter Marktplatz statt. 
Dabei hören wir auch Stimmen aus Partnerkirchen in 
Russland, Belarus und der Ukraine. 
Wir beten gemeinsam um Frieden, Gerechtigkeit und 
Freiheit für alle Menschen. 
Die Ev. Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt lädt ein 
 
Weltgebetstag 2022

„Zukunftsplan: Hoff-
nung“, so lautete das 
Motto des diesjährigen 
Weltgebetstags, den wir 
am Freitag, den 4. März 
2022 um 19 Uhr in der 
katholischen Kirche in 
Baienfurt feiern konn-
ten. Und selten passte 
ein Motto wohl so gut 
wie gerade jetzt in die-
ser von erschütternden 
Nachrichten und zuneh-
mender Pandemiemü-
digkeit geprägten Zeit. 
So war es denn auch ein 
berührender Gottes-

dienst, der in diesem Jahr von Frauen aus England, Wa-
les und Nordirland vorbereitet und vom ökumenischen 
Weltgebetstagsteam aus Baienfurt und Baindt umgesetzt 
wurde. 

Zwar mussten wir coron-
abedingt in diesem Jahr 
auf einige Teammitglie-
der - und damit auch 
auf Livemusik - verzich-
ten, ebenso wie auf das 
gemeinsame Essen im 
Anschluss. Trotzdem 
hatten wir eine schöne 
Gottesdienstfeier mit ei-
nem hoffnungsvollen Bi-
beltext aus Jeremia 29, 
11-14, Bild-Eindrücken 
aus den Gastgeberlän-
dern und dem guten Ge-
fühl, dass genau in die-

sem Moment Menschen rund um den Globus gemeinsam 
beteten. 

Um zuhause noch ein wenig weiterfeiern oder den Welt-
gebetstagsgedanken weitergeben zu können, bekam 
jede(r) Besucher(in) ein kleines Tütchen, das vom Bastel-
team ganz wunderbar vorbereitet und befüllt wurde. So 
sind wir voller Dankbarkeit für das, was in diesem Jahr 
möglich war, und zugleich voller Hoffnung, dass wir im 
kommenden Jahr wieder in gewohnterer Form mitein-
ander feiern können. 

 

 
impulse 

Erwachsenenbildung 
der kath. und evang. Kirchengemeinden 

 
 

OSTERKERZEN-Gestalten 
für Groß und Klein 

 

 

 
Nach zwei Jahren Zwangspause 
laden wir Erwachsene und Kinder 
wieder herzlich dazu ein, unter 
Anleitung selbst eine Osterkerze zu 
gestalten. Sie erfahren welche 
Symbole auf die Osterkerze 
gehören und den Grund dafür. 
Außerdem lernen Sie eine einfache 
und schöne Methode kennen, Kerzen 
selbst zu verzieren. 
Es gelten die üblichen Corona-
Regeln. Bringen Sie also bitte außer 
Messer und Brettchen auch noch 
den entsprechenden 3G-Nachweis 
und eine Maske mit. Kerzen und 
Wachsplatten stellen wir zur 
Verfügung. 

 
 

Wann:  Samstag, 02.04.2022, 14:00, 
 Sie werden knapp 2 Stunden beschäftigt sein 
Wo:  Bischof-Sproll-Saal im Gemeindehaus St. Martin, 
 Marsweilerstr. 30, 88255 Baindt 
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro 
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selbst zu verzieren. 
Es gelten die üblichen Corona-
Regeln. Bringen Sie also bitte außer 
Messer und Brettchen auch noch 
den entsprechenden 3G-Nachweis 
und eine Maske mit. Kerzen und 
Wachsplatten stellen wir zur 
Verfügung. 

 
 

Wann:  Samstag, 02.04.2022, 14:00, 
 Sie werden knapp 2 Stunden beschäftigt sein 
Wo:  Bischof-Sproll-Saal im Gemeindehaus St. Martin, 
 Marsweilerstr. 30, 88255 Baindt 
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro 

 
 

 

Nach zwei Jahren Zwangspause laden wir 
Erwachsene und Kinder wieder herzlich 
dazu ein, unter Anleitung selbst eine Oster-
kerze zu gestalten. Sie erfahren welche 
Symbole auf die Osterkerze gehören und 
den Grund dafür. Außerdem lernen Sie eine 
einfache und schöne Methode kennen, Ker-
zen selbst zu verzieren. 

Es gelten die üblichen Corona-Regeln. Bringen Sie also 
bitte außer Messer und Brettchen auch noch den entspre-
chenden 3G-Nachweis und eine Maske mit. Kerzen und 
Wachsplatten stellen wir zur Verfügung. 
Wann: Samstag, 02.04.2022, 14:00 Uhr 
  Sie werden knapp 2 Stunden beschäf-

tigt sein 
Wo:  Bischof-Sproll-Saal im Gemeindehaus 

St. Martin, 
 Marsweilerstr. 30, 88255 Baindt 
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. Lk 
9,62 
  
Sonntag, 20. März    Okuli 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus, Öschweg 30 
  
Mittwoch, 23. März 
15.00 Uhr -
16.00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus 
  Gruppe 1 
16.00 Uhr -
17.00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus 
  Gruppe 2 
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Sonntag, 27. März  Lätare 
10.30 Uhr Baindt	 	Abschluss-Gottesdienst	Konfi	3	in	

der Kath. Kirche!!! 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus, Öschweg 30 
_________________________ 

Gedanken zum Wochenspruch 
Wer	seine	Hand	an	den	Pflug	legt	und	sieht	zurück,	der	
ist	nicht	geschickt	für	das	Reich	Gottes.	
  
Keine	halben	Sachen	-	denn	dafür	ist	das	Leben	zu	schade. 
Prioritäten	früh	und	nachhaltig	setzen	ist	entscheidend.	
Jesus	lädt	alle	ein,	die	ein	Leben	suchen,	das	Bestand	
hat,	 ihr	Ziel	 im	Auge	zu	behalten	und	sich	nicht	davon	
abbringen	zu	lassen.	
Christsein heißt nicht nur: Dranbleiben, so lange es gut 
geht. 
Christsein heißt: Wohin du gehst, dorthin gehe auch ich, 
Herr - Nachfolge in den Fußstapfen von Jesus, durch 
Höhen und Tiefen. 
Gottesliebe und Nächstenliebe, die sich nicht von den Um-
ständen	abbringen	lassen,	sondern	trotz	allem	auf	Kurs	
bleiben,	zu	Gottes	Ehre	und	zum	Wohl	aller	Menschen,	mit	
denen wir uns das Haus dieser Erde teilen. 
Denn	das	Leben	ist	zu	wichtig,	um	das	Wichtige	nicht	im	
Fokus	zu	behalten.	
Gottes	Segen	dazu!	-	Ihr	Pfr.	Martin	Schöberl	
  _________________________ 
  

Unter folgender Telefonnummer können 
Sie	eine	Kurz-Andacht	(60	Sekunden)	von	
Pfarrer	Martin	Schöberl	zum	aktuellen	
Wochenspruch hören: 0751/20222223
  _________________________ 

  

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar.  
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in	Echtzeit	von	zu	Hause	aus	mitgefei-
ert	werden.	Den	jeweiligen	Link	dazu	finden	
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für	72	Stunden	über	unseren	YouTube-	Kanal	abrufbar.	
  _________________________ 
  
Stellenausschreibungen  
Unsere	 ausführlichen	 Stellenausschreibungen	 finden	
Sie auf unserer Homepage www.evangelisch-baien-
furt-baindt.de 
  _________________________ 
  

Dranbleiben 
(Matthäus	4,1-11)	
Das	ist	die	wohl	mühsamste	Phase:	Man	übt	
und	übt,	aber	kommt	nicht	voran.	Die	Ver-
suchung,	aufzugeben,	 ist	groß.	Bleibt	man	
trotzdem	dran	und	beißt	sich	durch,	bedeu-
tet das oft einen Durchbruch. 

  
Ukraine-Nothilfe des Gustav-Adolf-Werkes 
Am	24.	Februar	hat	sich	die	Welt	verändert.	Russland	hat	
die	Ukraine	angegriffen.	Es	ist	Krieg.	In	dieser	Not	ver-
sucht	das	Gustav-Adolf-Werk	(GAW)	durch	Gebet	und	
Solidarität	zu	helfen.	Das	GAW	hat	langjährige	Beziehun-

gen	zu	evangelischen	Kirchen	in	der	Ukraine	und	in	den	
Nachbarländern und steht mit ihnen seit Kriegsbeginn in 
einem permanenten Austausch. 
 Für die 

hat das GAW einen VW
mit Hilfsgütern beladen. Freiwillige der 
lutherischen Kirche in Polen haben ihn organisiert 
und über die Grenze gebracht, wo ih
Pawlo Schwarz persönlich in Empfang genommen 
hat. Mit 
Richtung Charkiw gestartet, wo sich seine 
Gemeinde befindet. 
Hilfsgüter verteilen und versuchen, mit dem 
Transporter Menschen aus Charkiw 
evakuieren. 

Verfügung gestellt. 
 
Auch die Partnerkirchen in den benachbarten Ländern 
leisten humanitäre Hilfe für die vielen Flüchtlinge. In Ungarn 
organisiert das Hilfswerk der Reformierten Kirche den 
Empfang der Ankommenden. Gemeinden im ganzen Land 
haben Unterkünfte und Aufnahmezentren für Flüchtlinge an 
den Grenzen bereitgestellt. Ehrenamtliche versuchen 
beispielsweise mit verschiedenen Angeboten, den Kindern 
die ganze Situation etwas erträglicher zu machen.  
 

Auf der Homepage des GAW können Sie unter 
aktuelle Berichte von den Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der 
Ukraine-Krise lesen.  
 
Um zu spenden, nutzen Sie bitte die 
nebenstehende Bankverbindung des GAW 
unter Angabe des Verwendungszwecks. Falls 
Sie elektronisch spenden wollen, gelangen Sie 
durch das Scannen des QR-Codes auch direkt 
auf die Spendenseite des GAW.
 
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstützung.

 
 
 
  Der Arbeitskreis Frauen des Evang. 
Bauernwerks im Kirchenbezirk 
Ravensburg lädt ein   
zum    

  
  
  

Treffen für Frauen 
  

am Dienstag, den 05.April 2022 

Menschen suchen Schutz in der Metro von Charkiw 
© Nikita Zhadan, 20 J., Mitglied der lutherischen Gemeinde in 
Charkiw 

Menschen	suchen	Schutz	in	der	Metro	von	Charkiw	
©	Nikita	Zhadan,	20	J.,	Mitglied	der	lutherischen	Gemein-
de in Charkiw 

Für	die	lutherische	Kirche	in	der	Ukraine	(DELKU)	hat	das	
GAW	einen	VW-Transporter	gekauft	und	mit	Hilfsgütern	
beladen. Freiwillige der lutherischen Kirche in Polen ha-
ben	ihn	organisiert	und	über	die	Grenze	gebracht,	wo	ihn	
Bischof	Pawlo	Schwarz	persönlich	in	Empfang	genom-
men	hat.	Mit	dem	Wagen	ist	er	dann	am	4.	März	Rich-
tung	Charkiw	gestartet,	wo	sich	seine	Gemeinde	befindet.	
Bischof	Schwarz	will	Hilfsgüter	verteilen	und	versuchen,	
mit	dem	Transporter	Menschen	aus	Charkiw	nach	Luzk	
zu	evakuieren.	Dafür	hat	das	GAW	10.000,-	€	zur	Verfü-
gung gestellt. 
 

Für die lutherische Kirche in der Ukraine (DELKU)
hat das GAW einen VW-Transporter gekauft und 
mit Hilfsgütern beladen. Freiwillige der 
lutherischen Kirche in Polen haben ihn organisiert 
und über die Grenze gebracht, wo ihn Bischof 
Pawlo Schwarz persönlich in Empfang genommen 
hat. Mit dem Wagen ist er dann am 4. März 
Richtung Charkiw gestartet, wo sich seine 
Gemeinde befindet. Bischof Schwarz will 
Hilfsgüter verteilen und versuchen, mit dem 
Transporter Menschen aus Charkiw nach Luzk zu 
evakuieren. Dafür hat das GAW 10.000,- € zur 

Auch die Partnerkirchen in den benachbarten Ländern 
leisten humanitäre Hilfe für die vielen Flüchtlinge. In Ungarn 
organisiert das Hilfswerk der Reformierten Kirche den 
Empfang der Ankommenden. Gemeinden im ganzen Land 
haben Unterkünfte und Aufnahmezentren für Flüchtlinge an 
den Grenzen bereitgestellt. Ehrenamtliche versuchen 
beispielsweise mit verschiedenen Angeboten, den Kindern 
die ganze Situation etwas erträglicher zu machen.  

Auf der Homepage des GAW können Sie unter www.gaw-wue.de 
aktuelle Berichte von den Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der 
Ukraine-Krise lesen.  
 
Um zu spenden, nutzen Sie bitte die 
nebenstehende Bankverbindung des GAW 
unter Angabe des Verwendungszwecks. Falls 
Sie elektronisch spenden wollen, gelangen Sie 
durch das Scannen des QR-Codes auch direkt 
auf die Spendenseite des GAW. 
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Auch	die	Partnerkirchen	in	den	benachbarten	Ländern	
leisten	humanitäre	Hilfe	für	die	vielen	Flüchtlinge.	In	Un-
garn	organisiert	das	Hilfswerk	der	Reformierten	Kirche	
den Empfang der Ankommenden. Gemeinden im gan-
zen	Land	haben	Unterkünfte	und	Aufnahmezentren	für	
Flüchtlinge	an	den	Grenzen	bereitgestellt.	Ehrenamtliche	
versuchen beispielsweise mit verschiedenen Angeboten, 
den	Kindern	die	ganze	Situation	etwas	erträglicher	zu	
machen.   
 

Für die lutherische Kirche in der Ukraine (DELKU) 
hat das GAW einen VW-Transporter gekauft und 
mit Hilfsgütern beladen. Freiwillige der 
lutherischen Kirche in Polen haben ihn organisiert 
und über die Grenze gebracht, wo ihn Bischof 
Pawlo Schwarz persönlich in Empfang genommen 
hat. Mit dem Wagen ist er dann am 4. März 
Richtung Charkiw gestartet, wo sich seine 
Gemeinde befindet. Bischof Schwarz will 
Hilfsgüter verteilen und versuchen, mit dem 
Transporter Menschen aus Charkiw nach Luzk zu 
evakuieren. Dafür hat das GAW 10.000,- € zur 

Verfügung gestellt. 
 
Auch die Partnerkirchen in den benachbarten Ländern 
leisten humanitäre Hilfe für die vielen Flüchtlinge. In Ungarn 
organisiert das Hilfswerk der Reformierten Kirche den 
Empfang der Ankommenden. Gemeinden im ganzen Land 
haben Unterkünfte und Aufnahmezentren für Flüchtlinge an 
den Grenzen bereitgestellt. Ehrenamtliche versuchen 
beispielsweise mit verschiedenen Angeboten, den Kindern 
die ganze Situation etwas erträglicher zu machen.  
 

Auf der Homepage des GAW können Sie unter www.gaw-wue.de 
aktuelle Berichte von den Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der 
Ukraine-Krise lesen.  
 
Um zu spenden, nutzen Sie bitte die 
nebenstehende Bankverbindung des GAW 
unter Angabe des Verwendungszwecks. Falls 
Sie elektronisch spenden wollen, gelangen Sie 
durch das Scannen des QR-Codes auch direkt 
auf die Spendenseite des GAW. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstützung. 

 
 
 

Der Arbeitskreis Frauen des Evang. 

Menschen suchen Schutz in der Metro von Charkiw 
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Für die lutherische Kirche in der Ukraine (DELKU) 
hat das GAW einen VW-Transporter gekauft und 
mit Hilfsgütern beladen. Freiwillige der 
lutherischen Kirche in Polen haben ihn organisiert 
und über die Grenze gebracht, wo ihn Bischof 
Pawlo Schwarz persönlich in Empfang genommen 
hat. Mit dem Wagen ist er dann am 4. März 
Richtung Charkiw gestartet, wo sich seine 
Gemeinde befindet. Bischof Schwarz will 
Hilfsgüter verteilen und versuchen, mit dem 
Transporter Menschen aus Charkiw nach Luzk zu 
evakuieren. Dafür hat das GAW 10.000,- € zur 

Verfügung gestellt. 
 
Auch die Partnerkirchen in den benachbarten Ländern 
leisten humanitäre Hilfe für die vielen Flüchtlinge. In Ungarn 
organisiert das Hilfswerk der Reformierten Kirche den 
Empfang der Ankommenden. Gemeinden im ganzen Land 
haben Unterkünfte und Aufnahmezentren für Flüchtlinge an 
den Grenzen bereitgestellt. Ehrenamtliche versuchen 
beispielsweise mit verschiedenen Angeboten, den Kindern 
die ganze Situation etwas erträglicher zu machen.  
 

Auf der Homepage des GAW können Sie unter www.gaw-wue.de 
aktuelle Berichte von den Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der 
Ukraine-Krise lesen.  
 
Um zu spenden, nutzen Sie bitte die 
nebenstehende Bankverbindung des GAW 
unter Angabe des Verwendungszwecks. Falls 
Sie elektronisch spenden wollen, gelangen Sie 
durch das Scannen des QR-Codes auch direkt 
auf die Spendenseite des GAW. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstützung. 

 
 
 
  Der Arbeitskreis Frauen des Evang. 
Bauernwerks im Kirchenbezirk 
Ravensburg lädt ein  

Menschen suchen Schutz in der Metro von Charkiw 
© Nikita Zhadan, 20 J., Mitglied der lutherischen Gemeinde in 
Charkiw 

©
 w

w
w

.re
fo

rm
at

us
.h

u 

Auf der Homepage des 
GAW können Sie unter 
www.gaw-wue.de ak-
tuelle Berichte von den 
Hilfseinsätzen	der	Partnerkirchen	bei	
der Ukraine-Krise lesen. 
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Um zu spenden, nutzen Sie bitte die nebenstehende Bank-
verbindung des GAW unter Angabe des Verwendungs-
zwecks. Falls Sie elektronisch spenden wollen, gelangen 
Sie durch das Scannen des QR-Codes auch direkt auf die 
Spendenseite des GAW. 
  
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstützung. 
  

 
Auf der Homepage des GAW können Sie unter www.gaw-wue.de 
aktuelle Berichte von den Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der 
Ukraine-Krise lesen.  
 
Um zu spenden, nutzen Sie bitte die 
nebenstehende Bankverbindung des GAW 
unter Angabe des Verwendungszwecks. Falls 
Sie elektronisch spenden wollen, gelangen Sie 
durch das Scannen des QR-Codes auch direkt 
auf die Spendenseite des GAW. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstützung. 

 
 
 
  Der Arbeitskreis Frauen des Evang. 
Bauernwerks im Kirchenbezirk 
Ravensburg lädt ein   
zum    

  
  
  

Treffen für Frauen  
  

am Dienstag, den 05.April 2022  

Der Arbeitskreis Frauen des 
Evang. Bauernwerks im Kir-
chenbezirk Ravensburg lädt 
ein 
zum 
Treffen für Frauen  
am Dienstag, den 05. April 2022  
von 10.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr  
in der Ev. Stadtkirche 88250 Weingarten Abt-Hyller-
Str.14  
  
Wertschätzung 
was steckt dahinter und wie kann sie gelingen?  
Referentin:  Dr. Beate M. Weingardt, Theologin und 

Psychologin  
Vormittag:  „Was uns zum Blühen bringt:  
 die Bedeutung der Wertschätzung“  
Nachmittag:   „Wertschätzung als Haltung 
 - mehr als ein gutes Gefühl“  
10.00 Uhr: Auftakt mit Wort in den Tag 
  Vortrag Dr. Beate Weingardt 
 in der Ev. Stadtkirche 
12.00 Uhr: Mittagessen in der Pizzeria Aroma, 
 Art-Hotel 
 Abt-Hyller-Str. 22 
14.00 Uhr:  Vortrag Dr. Beate Weingardt 
 in der Ev. Stadtkirche 
15.15 Uhr:  Infos vom Evang. Bauernwerk, 
 Wort auf den Weg 
Herzliche Einladung an Frauen jeden Alters, gerne auch 
halbtags!  
Der Arbeitskreis der Frauen des Evang. Bauernwerks 
im Bezirk Ravensburg  
  
Kontakt:  
Irmgard Wahl Tel. 0751/41755  
irmgard.wahl@npw.net  
Renate Wittlinger Tel. 07324/4109256  
r.wittlinger@hohebuch.de 
  
Wertschätzung - was steckt dahinter und wie kann sie 
gelingen?  
Wir alle brauchen sie wie das tägliche Brot - Worte und 
Gesten des Lobes, der Dankbarkeit, der Anerkennung. 
Auch wenn wir etwas ehrenamtlich und aus voller Über-
zeugung tun, ist es uns nicht gleichgültig, ob unser En-
gagement gewürdigt wird. 
Nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene brauchen 
außer gesunder Ernährung auch Zuwendung und Zärt-
lichkeit - es ist das „Futter“ für ihre Seele, ohne welches 
sie sich nicht entfalten und entwickeln können. Ja, auch 
erwachsene und alte Menschen bedürfen der „Streiche-
leinheiten“ in Worten und Gesten. Doch warum mangelt 
es daran so oft? Und was müssen wir dafür tun, dass wir 
sie bekommen? Gibt es Wertschätzung möglicherweise 
auch ohne Leistung? Und wie könnte ein wertschätzender 
Umgang miteinander praktisch aussehen? Spannende 
Fragen, die Dr. Beate Weingardt bei unserem Treffen für 
Frauen ansprechen wird! 

mangelt es daran so oft? Und was müssen wir dafür tun, dass wir sie bekommen? 
Gibt es Wertschätzung möglicherweise auch ohne Leistung? Und wie könnte ein 
wertschätzender Umgang miteinander praktisch aussehen? Spannende Fragen, die            
Dr. Beate Weingardt bei unserem Treffen für Frauen ansprechen wird! 
  

 Dr. Beate M. Weingardt, Theologin und Psychologin  
                                      Jg.1960, Referen
Psychologische Beratung  
    
Dr. Beate Weingardt ist eine renommierte und gefragte 
Referentin und Buchautorin, die vor 8 Jahren bei unserem 
Treffen für Frauen mit dem Thema: „Gesundheit für 
Körper und Seele“ bereits auf große Nachfrage und 
Begeisterung gestoßen ist. Daran möchten wir anknüpfen 
und freuen uns über die ganztägige Zusage von Dr. Beate 

Weingardt. Um Anmeldung wird gebeten, bitte nutzen Sie dafür das angehängte 
Formular bis spätestens 31.03.2022. Es gelten die aktuellen Corona- Bestimmungen. 
Daher verlegen wir die Bewirtung in diesem Jahr in die Pizzeria Aroma, die zum Art
gehört (auf der gegenüberliegenden Straßenseite der Evang. Stadtkirche) auf eigene 
Rechnung. Für die Referentin bitten wir um einen Unkostenbeitrag s. unten.
 
  
Anmeldung zum Treffen für Frauen am Dienstag, den 05.04.2022 von  
10.00 Uhr-ca.15.30 Uhr  
  
Vorname:___________________          Name: _____________________________ 
   
Adresse: ____________________________________________________________ 
  
Zutreffendes bitte ankreuzen:  
Ich melde mich an: ganztags             10 €      O                                                   
nur vormittags      5 €      O                                           
nur nachmittags    5 €      O                                  
  
  
   

Datum und Unterschrift  
  
an Irmgard Wahl Meisterhofstr. 17 88250 Weingarten irmgard.wahl@npw.net Tel. 0751/41755 oder 
Renate Wittlinger Silberdistelweg 3 89542 Herbrechtingen r.wittlinger@hohebuch.de Tel. 07324/4109256     

Dr. Beate M. Weingardt, 
Theologin und Psychologin 
Jg.1960, Referentin, Autorin, 
Psychologische Beratung 
  
Dr. Beate Weingardt ist eine re-
nommierte und gefragte Refe-
rentin und Buchautorin, die vor 
8 Jahren bei unserem Treffen 

für Frauen mit dem Thema: „Gesundheit für Körper und 
Seele“ bereits auf große Nachfrage und Begeisterung 
gestoßen ist. Daran möchten wir anknüpfen und freuen 
uns über die ganztägige Zusage von Dr. Beate Weingardt. 
Um Anmeldung wird gebeten, bitte nutzen Sie dafür das 
nachstehende Formular bis spätestens 31.03.2022. Es gel-
ten die aktuellen Corona- Bestimmungen. Daher verlegen 
wir die Bewirtung in diesem Jahr in die Pizzeria Aroma, 
die zum Art-Hotel gehört (auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite der Evang. Stadtkirche) auf eigene Rech-
nung. Für die Referentin bitten wir um einen Unkosten-
beitrag s. unten. 
 

✄
Anmeldung zum Treffen für Frauen am Dienstag, den 
05.04.2022 von 10.00 Uhr - ca.15.30 Uhr  
  
Vorname: _______________________________

Name: _______________________________
  
Adresse:  _______________________________

______________________________________
  

Zutreffendes bitte ankreuzen: 
Ich melde mich an: ganztags 10 € O 
nur vormittags 5 € O 
nur nachmittags 5 € O 
  

______________________________________
Datum und Unterschrift 
  
an Irmgard Wahl, Meisterhofstr. 17, 88250 Weingarten  
irmgard.wahl@npw.net | Tel. 0751/41755 oder 
Renate Wittlinger, Silberdistelweg 3, 89542 Herbrechtingen 
r.wittlinger@hohebuch.de | Tel. 07324/4109256
 

✄
Kreativer Montag startet wieder 
durch! 
Ganz vorsichtig (Corona-Regeln!) 
wollen wir wieder anfangen, uns 
montags zum KM im Dietrich-Bon-

hoeffer-Saal in Baindt zu treffen... 
Am  21.03. (Frühlingsanfang!) wird Hans Meinert wie-
der mit uns malen unter dem Thema „Belebte Formen“ 
(Bleistift und Aquarell). Wir freuen uns schon sehr auf 
den Neustart! 
Herr Meinert hat z.Zt. auch eine Ausstellung im Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in Baindt unter dem Titel „Das 
große Staunen- Bilder zur Schöpfungsgeschichte“, die wir 
dann auch sehen und besprechen können. 
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Am Nachmittag des 21.03. haben wir im evangelischen 
Gemeindesaal in Baienfurt eine Ausstellung von Hans 
Meinert organisiert mit Bildern und Texten zu dem Buch 
„Der Prophet“ des Dichters und Philosophen Khalil Gi-
bran. Eine Lesung und Gespräch mit dem Maler fin-
den um 14.30 Uhr statt. Dazu bitte Anmeldung über H. 
Kaminski (Tel.07502-4103) oder Petra Neumann-Sprink 
(0751-52501) 
Das Team des KM 
Hier die weiteren PLANUNGEN 
KM-Programm: 
21.03.Meinert, Hans: „Belebte Formen“ Malen mit Bleistift 
und Aquarellfarben 
28.03. Keller, Petra: „Freude schenken: Geschenkverpa-
ckungen und besondere Karten“ Papeterie 
04.04.Beckert, Karin: „Frühling auf Eiern“: wir bemalen 
Deko-Ostereier 
11.04.Allkemper, Ingrid:“ Bald ist Ostern...Frühling auf Teller 
und Tassen“: Porzellanmalerei mit Eddingstiften 
25.04.Hillmayr, Gerhard: „Landschaft - leicht“ in Aquarell 
02.05. Franz, Monika : „Malen mit dem Bügeleisen - Enk-
austik“ 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Helga Kaminski	 Petra Neumann-Sprink	  
Tel. : 07502-4103	 Tel. : 0751-52501	  	  
b.h.kaminski@gmx.de	 p.neumann.sprink@gmx.de	
 	  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den wieder sonntags um 10 Uhr statt. Die regelmäßigen 
Veranstaltungen als auch die Gottesdienste finden unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
 
 

Vereinsnachrichten

Hitziges Remis in Zußdorf 
FG 2010 WRZ - SV Baindt� 1:1 (0:1) 
Nach dem Kantersieg gegen den TSV 
Eschach II zum Rückrundenauftakt, gastier-

te der SVB am Sonntag mit einigen Personalsorgen beim 
Tabellendritten aus Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zußdorf. 
Neben den bereits fehlenden Spohn (angeschlagen), Geg-
gier (Corona) und Knisel (Erlebnisreise in Costa Rica), 
fielen unter der Woche auch noch Saile, Hecht (beide Co-
rona), Fischer und Marko Szeibel (beide angeschlagen) 
aus. Dadurch rückten Schimanowski, Thoma und Kneisl 
neu in die Startelf. 
Trotz dem Ausfall einiger bewährter Kräfte, startete der 
SVB bei frühlingshaften Temperatur schwungvoll in die 
Partie. Die Gastgeber hingegen versuchten sich vor allem 
durch eine harte Zweikampfführung in das Spiel zu kämp-
fen und wussten sich in der Anfangsphase häufig nur mit 
Fouls zu helfen. Nach einem dieser Fouls in Strafraumnä-
he, fand Mika Dantona in der 18. Minute mit einer Freis-
toßflanke in Philipp Boenke einen geeigneten Abnehmer. 
Beim Versuch Boenkes Kopfball zu entschärfen, fälschte 
ein Verteidiger der FG den Ball unhaltbar ins eigene Tor 
ab - 0:1. In der 25. Minute folgte bereits der nächste Auf-
reger der Partie - nach einem schnellen Gegenstoß der 
Baindter lief Jonathan Dischl von der Mittellinie alleine 
auf den Torwart zu, wurde bei seinem Sprint jedoch vom 
letzten Verteidiger der Gastgeber von den Beinen geholt. 
Statt einer klaren roten Karte, zückte der überforderte 
Schiedsrichter allerdings nur Gelb. Im Anschluss wurde 
das Spiel ausgeglichener und die FG kam vor allem nach 
Standards zu guten Gelegenheiten. Auf der Gegenseite 
hatte Dischl kurz vor dem Pausenpfiff die Chance auf 
2:0 zu stellen, wurde im letzten Moment allerdings noch 
abgedrängt. 
In der zweiten Halbzeit wurde das Spiel hitziger und der 
SVB verpasste es Ruhe in das Spielgeschehen zu bringen. 
So wurde vor allem versucht, diszipliniert zu verteidigen 
und über Konteraktionen die Vorentscheidung herbei-
zuführen. Chancen waren weiterhin auf beiden Seiten 
vorhanden - Boenke scheiterte bei seinem Versuch den 
Torwart zu umkurven und auf der Gegenseite brachte 
Pfefferkorn den Ball aus wenigen Metern nicht am gut 
aufgelegten Baindter Keeper Luca Wetzel vorbei. Wenig 
später traf Dischl nach einer Einzelleistung per Fernschuss 
nur den Pfosten und Wetzel kratzte einen Freistoß von 
Wenger aus dem Eck. Und auch die Schlussviertelstun-
de sollte noch einiges an Highlights zu bieten haben. Zu-
nächst setzte Kapitän Phillip Thoma, nach einem Solo-
lauf durchs Mittelfeld, Boenke in Szene, der den Ball aber 
übers Tor setzte. Fast im Gegenzug sorgte dann erneut 
der Schiedsrichter für Aufregung - bei einem Laufduell 
im Strafraum spitzelte Dennis Schimanowski Wenger den 
Ball vom Fuß. Dieser nahm den leichten Kontakt dankbar 
an, wofür der Schiedsrichter in der 80. Minute unverständ-
licherweise auf Elfmeter entschied. Auch wenn Wetzel die 
Ecke ahnte, hatte er gegen den stramm getretenen Elf-
meter von Wieland keine Abwehrchance. Der SVB wurde 
nun wieder aktiver und hatte durch Boenke nur einige 
Minuten nach dem Ausgleich die Chance wieder in Füh-
rung zu gehen; der Routinier zögerte jedoch nach Zuspiel 
von Dischl zu lange und scheiterte so am starken Torwart 
der Gastgeber. Kurz vor Schluss sah Wenger noch die 
gelb-rote Karte, wodurch die Baindter die FG im eigenen 
Strafraum einschnürten. Jedoch brachten in den letzten 
Augenblicken sowohl Boenke als auch Philipp Kneisl den 
Ball nicht an mehreren blockenden Verteidigern vorbei 
und auch ein möglicher Handelfmeter-Pfiff blieb, zum 
Unmut der mitgereisten Baindter Fans, aus. 
So trennte sich der SVB in einem hitzigen Spiel von der FG 
2010 WRZ mit 1:1, wobei mit etwas mehr Spielglück und 
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Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor ein Sieg nicht unverdient 
gewesen wäre. Doch wie es der Fußballgott will, spielte 
auch der SV Vogt an diesem Wochenende nur 1:1, wodurch 
beide Teams weiterhin punktgleich an der Tabellenspitze 
verbleiben. Am kommenden Sonntag kommt es nun zum 
lange ersehnten Spitzenspiel zwischen dem SVB und dem 
SVV - Spannung garantiert! 
Es spielten: Luca Wetzel - Tobias Szeibel, Dennis Schi-
manowski, Michael Brugger, Lukas Walser - Ylber Xhafa 
(60.Senad Husic), Phillip Thoma, Mika Dantona, Philipp 
Kneisl - Philipp Boenke, Jonathan Dischl 

FG 2010 WRZ II - SV Baindt II  � 1:0 (0:0) 
Die „Zweite“ war nach dem bitteren Auftaktpleite gegen 
den SV Weingarten II auf Wiedergutmachung aus und 
auch Trainer Timo Geggier konnte nach überstandener 
Corona-Infektion wieder an die Seitenlinie zurückkehren. 
Der Meisterschaftskandidat aus WRZ dominierte von Be-
ginn an die Partie, jedoch konnte der SVB II durch eine 
starke Defensivleistung um Niklas und Patrick Späth ohne 
Gegentor in die Halbzeitpause gehen. In der zweiten Halb-
zeit wurde die Baindter Mannschaft etwas mutiger, jedoch 
fehlte wie so oft in dieser Saison die Durchschlagskraft 
im Angriffsdrittel. Dennoch hatte Stürmer Max Schmidt 
nach feinem Zuspiel von Pascal Reich in der 80. Minute 
die Chance auf den Führungstreffer. Trotz einer weiter-
hin soliden Defensivleistung, kassierte die „Zweite“ in der 
85. Minute das nicht unverdiente 1:0 und konnte sich von 
diesem Nackenschlag in der Schlussphase nicht mehr 
erholen. 
Auch wenn der SVB II erneut eine enttäuschende Nieder-
lage einstecken musste, lässt sich auf der defensiven Leis-
tung der Mannschaft aufbauen. Mit etwas mehr Power 
in der Offensive sollte es am kommenden Wochenende 
gegen den Tabellennachbarn aus Vogt möglich sein, et-
was Zählbares mitzunehmen. 
Es spielten: Fabian Erb - Niklas Hugger (46.Benno Wend-
ler), Niklas Späth, Patrick Späth, Kai Kostka - Jannik Küch-
ler, Moritz Gresser (79.Robin Blattner), Albert Fischer, Ma-
rius Hahn (46.Pascal Reich), Luca Lauriola - Max Schmidt 

Vorschau: 
Sonntag, 20.03.2022 
12.45 Uhr:  SV Baindt II - SV Vogt II 
15.00 Uhr:  SV Baindt - SV Vogt

TC Baindt e.V.
Vorbereiten der Tennisplätze auf die Saison 
Liebe Mitglieder, 
am Fr., 25.03. ab 14 Uhr und Sa., 26.03.ab 
9 Uhr wollen wir unsere Tennisplätze richten. 

Ich freue mich auf viele Helfer*innen.  
Technischer Leiter  
Gerhard Reich

Jahreshauptversammlung 2022 
Am Fr., 11.03. fand die diesjährige Sitzung in der 
Schenk-Konrad-Halle unter Einhaltung der Abstands- 
und Hygieneregeln statt. 24 Personen nahmen an der 
Sitzung teil. Vielen Dank an die Rendezvousler - ihr habt 
die Anzahl der Teilnehmer enorm angehoben. 
Die 1. Vorsitzende Sibylle Boenke begrüßte die Anwe-
senden, insbesondere Herrn Herrmann, den 2. stellvertr. 
Bürgermeister der Gemeinde. Sie gab bekannt, dass die 
Versammlung ordnungsgemäß einberufen wurde und 
keine schriftlichen Anträge zur Beschlussfassung durch 
die Mitgliederversammlung eingegangen sind. 

Die anschließenden Ressortberichte der Vorstandsmit-
glieder zeigten auf, wie stark die Corona-Pandemie Ten-
nisspiel und Vereinsleben auch in der letztjährigen Sai-
son mitbestimmt hatte. Aber die Verbandsrunde konnte 
reibungslos stattfinden und wir durften uns auf unserer 
schönen Anlage zum Spielen und gemütlichem Beisam-
mensein mit Abstand treffen. Im Bericht des Kassiers 
kam zum Ausdruck, dass der Verein finanziell sehr gut 
aufgestellt ist. Wir haben gut gewirtschaftet und wol-
len den Mitgliedern, anlässlich unseres 40-jährigen Ver-
eins-Bestehens, einen Jubiläumsbonus zukommen lassen, 
indem die Mitgliedsbeiträge für 2022 halbiert werden. 
Außerdem müssen erneut nur 4 statt 8 Arbeitsstunden 
abgeleistet werden. 
Der Kassenprüfer Edgar Schaz beglückwünschte uns 
zu unserem hervorragenden Kassier Leo Reich und 
lobte seine professionelle Arbeit. Im Anschluss er-
folgte unter der Leitung von Herrn Herrmann ein-
stimmig die Entlastung des Kassiers und der gesam-
ten Vorstandschaft durch die Mitgliederversammlung. 
Bei den nachfolgenden Wahlen, ebenfalls geleitet von 
Herrn Hermann (vielen Dank an dieser Stelle!), wurden fol-
gende Vorstandsmitglieder für 2 Jahre (wieder-)gewählt: 
•	 Erste Vorsitzende	 Sibylle Boenke 
•	 Kassier	 Leo Reich 
•	 Sportwart	 Wolfgang v. Bank 
•	 Eine Organisatorin f. Bewirtung	 Marion Grabherr 
•	 Zwei Kassenprüfer (für 1 Jahr)	 Edgar Schaz,
		  Franz Wiest 
Ingrid Futterer stellte ihr Amt zur Verfügung, Nachfolgerin 
wird Marion Grabherr (vielen Dank für die Bereitschaft!) 
Alle anderen Amtsinhaber*innen stellten sich zur Wieder-
wahl. Sie wurden jeweils einstimmig mit einer Enthaltung 
von der Mitgliederversammlung (wieder-)gewählt. 
Herzlichen Dank an Ingrid Futterer für die gute Zusam-
menarbeit und 10 Jahre unermüdlichen Einsatz in der 
Vorstandschaft. 

Aus der Vorstandschaft verabschiedet: Ingrid Futterer 
vom Bewirtungsteam

Mit auf der Tagesordnung stand der Antrag der Vorstand-
schaft auf Änderung der Beitrags- und Gebührenordnung: 
Es soll ab 2022 die (Weiter-)Zahlung des Bausteins ab-
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geschafft werden. Einerseits lässt dies die gute finanzielle 
Lage des Vereins zu und andererseits ist eine Bezahlung 
von Bausteinen nicht mehr zeitgemäß. Vielleicht lockt 
diese Maßnahme neue Mitglieder in den Verein. Sie bie-
tet vor allem auch eine wesentliche Erleichterung für neu 
eintretende junge Familien. Dem Antrag wurde einstimmig 
mit einer Enthaltung zugestimmt. 
Am Schluss dankte Edgar Schaz dem Rendezvous-Or-
ganisator Oskar Halder in Abwesenheit für seine Arbeit 
sowie der Vorstandschaft für ihr stets offenes Ohr für die 
Belange der Rendezvousler. 
Die 1. Vorsitzende sprach ihrem Team für das ganzjährige 
Engagement und die harmonische Zusammenarbeit ei-
nen großen Dank aus. Ein Dank ging auch an die Gemein-
de für die kostenlose Nutzung der Schenk-Konrad-Halle. 
Sie beendete die Versammlung mit dem Wunsch auf eine 
„normale”  Saison 2022. 
Inge Fink-Spöri 
Schriftführerin 

Musikverein Baindt
Nachbericht zur Jahreshauptversammlung 
Am vergangenen Sonntag, 13.03.2022 fand 
die Hauptversammlung des Musikvereins 
Baindt in der Schenk-Konrad-Halle statt. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation konnte die Ver-
sammlung leider nicht wie gewohnt in Verbindung mit 
einem gemütlichen Frühschoppen abgehalten werden, 
sondern nur unter Einhaltung der Abstands- und Hygi-
enevorschriften. Erfreulicherweise konnten wir trotzdem 
viele Musikfreunde unter den Besuchern begrüßen und 
eine kleine Besetzung des Musikvereins sorgte zwischen-
durch für Unterhaltung. 
Der erste Vorsitzende Ronald Spahlinger gab nach der 
Begrüßung einen Rückblick über das vergangene Jahr, 
welches erneut stark von der Corona-Pandemie gezeich-
net war. Im ersten Halbjahr 2021 konnten wir aufgrund 
des Lockdowns keine Proben abhalten und Auftritte oder 
Ausflüge fanden in diesem Zeitraum ebenfalls nicht statt. 
Ab Juni konnte der Probenbetrieb dann glücklicherweise 
wieder unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln 
aufgenommen werden. Es folgten dann auch vereinzelt 
Auftritte und das Dorffest fand zum ersten Mal als „Fei-
erabendhock für d’hoim“ statt. Nichts destotrotz mussten 
einige Veranstaltungen aufgrund der hohen Infektions-
zahlen leider erneut abgesagt werden wie z.B. das Fest-
konzert oder das Weihnachtsspielen. Es war wieder ein 
außergewöhnliches Jahr und machte den Musikanten 
deutlich, wie bedeutend und wertvoll doch die Musik, der 
Verein und die Geselligkeit sind! 
Anschließend informierte die Jugendleiterin Natalie Hage 
die Zuhörer über die Herausforderungen, denen sich die 
Juka und das Vororchester im vergangenen Jahr stellen 
mussten. Unter anderem musste ein neuer Jukadirigent 
bzw. eine neue Jukadirigentin gesucht werden, da Annika 
Strobel aus beruflichen Gründen die Leitung abgab und 
vorübergehend Julius Otto einsprang. Glücklicherweise 
konnte nach der Sommerpause mit der jungen Musikantin 
Michaela Brauchle aus Wolpertswende eine sehr enga-
gierte Dirigentin gewonnen werden. 

Nach dem Bericht von Kassiererin Selina Steinhauser be-
scheinigten die beiden Kassenprüfer Josef Schützbach 
und Werner Elbs eine vorbildliche Kassenführung. 
Unter der Wahlleitung von Werner Elbs wurde die Vor-
standschaft entlastet sowie verschiedene Ämter gewählt. 

Julia Konzett wurde in ihrem Amt als 2. Vorsitzende wie-
dergewählt. Simone Rauch gab ihr Amt als Schriftführerin 
nach vielen Jahren ab. Als Nachfolgerin konnte Melanie 
Brei gewonnen werden, die von der Versammlung ein-
stimmig gewählt wurde. Die beiden Beisitzer Katharina 
Futterer und Werner Späth wurden in ihren Funktionen als 
Beisitzer wiedergewählt. Philipp Futterer stellte sein Amt 
als Beisitzer nach fünf Jahren aus beruflichen Gründen 
zur Verfügung. Hierfür wurde Simone Rauch von der Ver-
sammlung gewählt und bleibt somit noch für ein weiteres 
Jahr Teil des Ausschusses. Wir bedanken uns sehr bei 
Philipp für sein großes Engagement, seinen Einsatz und 
seine Unterstützung in den verschiedensten Bereichen. 
Die beiden Kassenprüfer Josef Schützbach und Werner 
Elbs wurden für ein weiteres Jahr bestätigt. 
Abschließend gab der Vorstand einen kleinen Ausblick 
auf die im Jahr 2022 anstehenden Auftritte, welche hof-
fentlich wie geplant stattfinden können, sowie auf das 
Jubiläum -111 Jahre - 11 Events - 1 Grund zu feiern! Die 
Planungen für die einzelnen Events sowie für das große 
DorfMusikFest laufen auf Hochtouren und wir freuen uns 
schon sehr darauf, Sie bei den Veranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen. 
Ihr Musikverein Baindt e.V. 

Reitergruppe Baindt
1.-Mai-Ausflug 
Liebe Mitglieder, 
wir blicken zuversichtlich auf den 1. Mai. 
Der 1.-Mai Ausflug wird dieses Jahr folgen-

dermaßen aussehen: 
Wir treffen uns um 10 Uhr am Reitgelände. Über Scha-
chen wandern wir ins Ried und anschließend Richtung 
Baienfurt zu Familie Hehl. 
Dort werden wir um ca. 12 Uhr gemeinsam grillen. 
Um besser planen zu können, bitten wir bereits vorab 
um Anmeldung. 
Wer gerne dabei wäre, meldet sich bitte bis spätestens 
01.04.2022 bei Eva Hehl (0151 53932974 oder schriftfueh-
rerin@reitergruppe-baindt.de). 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen! 
  

Schützengilde Baindt
Protokoll der Jahreshauptversammlung 
vom 12.03.2022 
Top 1: Eröffnung 
Der 2. Vorsitzenden G. Schnetz eröffnete um 
18.10 Uhr die Sitzung. 

Er begrüßte alle Anwesenden 17. Mitglieder, darunter den 
ehemaligen Bürgermeister Edgar Schaz und unser Ehren-
mitglied Hermine Maucher. 
Er gab einen kurzen Rückblick über die vergangenen 
2 Jahre. 
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Die aktuelle Mitglieder Zahl des Vereins beträgt 61 Per-
sonen.   
Top 2: Totenehrung 
Unserem langjährigen Mitglied Wolfgang Schütze wurde 
zur Erinnerung in einer Schweigeminute gedacht. 
Der Schützenverein Baindt wird ihn in guter Erinnerung 
behalten.   
Top 3: Bericht des Kassiers 
W. Frick-Hermann gab Auskunft über den Kassenbericht.   
Top 4: Bericht Kassenprüfung 
G. Schnetz verlaß den Bericht der Kassenprüfer. Es gab 
keinerlei Beanstandungen.   
Top 5: Entlastung der Vorstandschaft 
E. Schaz führte die Entlastung der Vorstandschaft durch. 
Es gab eine einstimmige, offene Abstimmung.   
Top 6: Wahlen 
Herr Schaz führte die Wahlen durch. 
Es wurde wie folgt gewählt: 
1. Vorstand:.	 Patrick Pfau 
2. Vorstand:.	 Günter Schnetz 
Schriftführerin:	 Stefanie Albrecht 
Kassier:	 Wolfgang Frick-Hermann 
Sportleiter:	 Stefan Schnez 
Jugendleiter:	 Hans- Martin Schmid 
Kassenprüfer:	 Arthur Pfau 
	 Heiko Laske 
Ehrenrat:	 Hermine Maucher, Eugen Nachbauer 
Alle gewählten wurden einstimmig per Handzeichen ge-
wählt. 
Wir danken allen Ausgeschiedenen für ihre Mitarbeit.   
Top 7: Veranstaltungen 
Geplant ist die Ortsmeisterschaft dieses Jahr durchzu-
führen. 
Des weiteren möchte der Verein 1x im Monat einen Ver-
einsabend anbieten. Näheres wird noch im Gemeindeblatt 
bekannt gegeben.   
Top 8: Ehrungen 
Herr Schaz fürhte die Ehrungen durch. 
Geehrt wurden für: 
15 Jahre: Alina Albrecht 
20 Jahre: Stefan Schnetz 
20 Jahre: Hans- Martin Schmid 
20 Jahre: Mathias Bader 
25 Jahre: Tobias Isted 
40 Jahre: Johanna Weissenberg 
40 Jahre: Peter Wahr 
50 Jahre: Hermine Maucher 
50 Jahre: Eugen Nachbauer 
Wir danken den geehrten für ihre Treue zum Verein.   
Top 8: Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen.   
Top 9: Schlussworte 
G. Schnetz bedankte sich besonders bei Herrn Schaz für 
die tatkräftige Unterstützung. Des weiteren bedankte er 
sich bei allen Mitgliedern ohne die es schließlich keinen 
Verein gibt. 
G. Schnetz wünschte allen Mitgliedern noch einen schö-
nen Abend und eine gute Heimfahrt. 
Ende der Sitzung um 18.45 Uhr.   

Laut der aktuellen Corona-Verordnung ist das Schützen-
haus immer Mittwochs von 19.00 - 22.00 Uhr unter der 

3G-Regel geöffnet. 
Wir freuen uns auf euren Besuch 
Schriftführerin 
Stefanie Albrecht 
  

Schalmeienkapelle Baindt e.V.
Einladung zur Generalversammlung am 
01.04.2022 
Liebe Mitglieder! 

Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Frei-
tag, den 01.04.2022,  um 20.00 Uhr in der Schenk Konrad 
Halle in Baindt statt. 
Hierzu möchten wir Euch recht herzlich einladen. 
Der Einlass erfolgt unter der Beachtung der 3G-Regelung. 
(Test nicht älter als 24 Stunden) 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.	 Bericht des Schriftführers 
3.	 Bericht des musikalischen Leiters 
4.	 Bericht des Kassierers 
5.	 Bericht der Kassenprüfer 
6.	 Entlastung der Vorstandschaft 
7.	 Wahlen 
	 zu wählen in diesem Jahr: 
	 - Zweiter Vorstand 
	 - Kassierer 
	 - Musikalischer Leiter 
	 - Schriftführer 
	 - 1 Kassenprüfer 
8.	 Ehrungen, Verschiedenes 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 31.03.2022 
schriftlich, an den Ersten Vorstand zu richten. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freuen sich 
Eure SCHALMEIEN BAINDT 
  
Jahreshauptversammlung Förderverein 
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Schalmeienkapelle Baindt findet am Freitag, den 
01.04.2022 um 19:30 Uhr in der Schenk Konrad Halle in 
Baindt statt. 
Alle Mitglieder der Schalmeienkapelle sind herzlich ein-
geladen!

Volleyball LJ Baindt
Vergangene Spieltage und Ausblick 
Nachdem coronabedingt einige Spieltage 
verschoben werden mussten, freuten sich 
beide Mannschaften der Volleyball Land-

jugend Baindt am vergangenen Wochenende wieder 
spielen zu dürfen. 
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Am Samstag trat die erste Mannschaft  gegen den Ta-
bellenzweiten TSV Berghülen an, fand in der ungewohnt 
niedrigen Halle jedoch nicht ins Spiel und musste das erste 
Spiel verloren geben. Nach einer kurzen Verschnaufpause 
konnte die VLJ Baindt neue Energie tanken und startete 
stark in den ersten Satz gegen den SV Kirchdorf. Beide 
Mannschaften wollten den Satz nicht hergeben und so 
ging es in die Verlängerung, bei der sich die Baindter 
letzten Endes jedoch knapp mit 26:28 geschlagen geben 
mussten. Auch im zweiten Satz wurde stark gespielt, am 
Ende reichte es aber wieder nicht den Sieg nach Hause 
zu fahren. 
VLJ 2 war am Sonntag, 13.03.2022, zu Gast beim SV Enne-
tach. Nach geselliger Anreise fanden die Gäste zunächst 
nicht recht ins Spiel. Außerdem prägte ein Zusammenstoß 
am Netz, mit darauffolgendem Verletzungsausfall das 
zweite Spiel gegen alt bekannte Gegner aus Langenargen 
(15:25; 19:25). Nach abschließender Spielanalyse lassen 
sich aber sicher Konsequenzen für das Nachholspiel aus 
der Hinrunde am Donnerstag, 17.03.2022 ziehen. 

Herzliche Einladung zu unserem Doppel-Heimspieltag 
am 26.03.2022 in der Sporthalle der Klosterwiesenschu-
le in Baindt. Ab 13 Uhr sind Fans der VLJ unter Beach-
tung der aktuellen Corona-Auflagen herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Eure lautstarke Unterstützung! 
 

Schwäbischer Albverein 
OG Weingarten
Wanderung oberhalb von Ravensburg 
RV-Hinzistobel zum Lanzenreuter Weiher 
Wann: Dienstag 29.03.2022 

Treffpunkt: 13.00 Uhr Konzerthaus RV oder 12.30 Uhr Wgt. 
Bushaltestelle Charlottenplatz 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr. 
Gehzeit: ca. 3 Std./ 10 km/ 70 hm. 

Fahrpreis: ggf. Busfahrkarte von Weingarten nach Ra-
vensburg. 
Einkehr: vorgesehen nach der Wanderung. 
Anmeldung: ab 21.03.2022 bei WF M. Selimi, Tel. 0751/21981. 
Vesper, Getränk, evtl. Stöcke, gutes Schuhwerk werden 
empfohlen. 
Bitte die aktuellen Pandemie-Regeln beachten. 
Die Wanderung findet nur gutem Wetter statt. 
Gäste sind willkommen!

Was sonst noch
 interessiert

Gemeinde Baienfurt 
Liebe Musikfreunde,  
wir freuen uns, dass nach einer Corona bedingten Unter-
brechung von drei Jahren das zur Tradition gewordene 
alljährliche  
Preisträgerkonzert  
der Musikschule Ravensburg e.V.  
am Sonntag, 27. März 2022, 17.00 Uhr  
in der Gemeindehalle Baienfurt  
nun wieder stattfindet.  
Es musizieren Preisträger des Regionalwettbewerbs „Ju-
gend musiziert“. Sie tragen sowohl Solo- als auch Kam-

mermusik mit Streichinstrumenten, Blasinstrumenten und 
Klavier vor.  
Der Eintritt ist frei.  
Karten gibt es online unter https://www.musikschule- 
ravensburg-e-v.de/preistraegerkonzert_jumu_2022/ 
und im Sekretariat der Musikschule Ravensburg e.V. sowie 
auf dem Rathaus Baienfurt (Frau Rundel).  
Restkarten werden am Einlass ab 16.15 Uhr ausgegeben.  
Am Ende der Veranstaltung ist Kollekte für die Arbeit der 
Musikschule.  
Für die Besucher gilt 3G und FFP2-Maske.  
Zu diesem Konzert laden wir Sie recht herzlich ein.  
Günter A. Binder   	 Konstantin Hummel  
Bürgermeister   	 Vorsitzender Kulturbeirat  

Garten- und Blumenfreunde e.V. Baienfurt 
Aktion Gartenerde und Dünger 
Die Bestellungen für Gartenerde und Dünger sind mitt-
lerweile alle bei uns eingegangen. 

Der Abholtermin der bestellten Waren wird auf 19.03.2022 
von 14.00 bis 15.00 Uhr festgelegt. 
Abholort: Baienfurt, Waldseerstraße 32, im Hof der Fa-
milie Rittler. 
Bitte auch bei der Abholung die geltenden Corona-Regeln 
unbedingt einhalten. 
Die Rechnungen werden jeweils bei Übergabe der Ware 
mit ausgehändigt. 
Die Ware, die per Zufuhr geordert worden ist, wird im 
Laufe des Nachmittags am 19.03.2022 erfolgen. Bitte 
teilen Sie uns mit, wenn Sie nicht anwesend sind. Den 
Rechnungsbetrag können Sie überweisen. Bei Bar-
zahlung halten sie bitte das passende Bargeld bereit. 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige, ordentliche Hauptversammlung (nach 
§ 12 der Satzung) wurde laut Vorstandssitzung vom  
9. Februar 2022 festgelegt auf: 
Freitag, 8. April 2022, um  18:00 Uhr 
im Gasthof Bräuhäusle Baienfurt 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung und Eröffnung 
  2.	Totenehrung 
  3.	Rückblick Jahresbericht 
  4.	Geschäfts- und Kassenbericht 
  5.	Bericht der Revisoren 
  6.	Diskussion der Berichte 
  7.	�Entlastung des Vorstandes mit Antrag auf Einzelent-

lastung 
  8.	Wahl neuer Vorstand und Vereinsausschuss 
  9.	Vorstellung des Haushaltplans für 2022 
10.	 Anträge und Verschiedenes 
Wir bitten Sie, zu unserer Jahreshauptversammlung zahl-
reich zu erscheinen, auch Gäste oder Bekannte aus Ihrem 
Umkreis sind stets willkommen. Selbstverständlich findet 
die Versammlung nur unter Beachtung der aktuellen Co-
rona-Verordnungen statt. 

Nach § 13 Absatz 2 der Satzung können Anträge zur 
Hauptversammlung nur in schriftlicher Form, bis Frei-
tag, 25. März 2022 beim 2. Vorsitzenden Hans Schmid 
eingereicht werden. 
Da der 1. Vorsitzende, Thomas Bernhardt, aus uns bisher 
unbekannten Gründen, sein Ehrenamt seit fast 8 Monaten 
nicht mehr wahrnimmt, ist eine Neubesetzung hierzu und 
auch weiterer Funktionen erforderlich, da weitere Perso-
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nen zur Wiederwahl nicht zur Verfügung stehen. Daher 
bitten wir Sie erneut um Ihre aktive Mitarbeit in unserem 
Verein. Eventuelle Interessenten melden sich bitte im Vo-
raus oder zur Versammlung beim 2. Vorsitzenden.
Hans Schmid 
2. Vorsitzender
 
repaircafe hat wieder geöffnet 
Das repaircafe öffnet seine Pforten wieder zur kosten-
losen Reparatur am 19.3. und auch am Ostersamstag. 
Angenommen werden defekte Kleingeräte aus den Spar-
ten Elektrik, Elektronik, Mechanik und Holz. 
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail an, es werden 
Termine vergeben. 
Anmeldung: repaircafe-rv@web.de 
Zeit: 19.03.22 zwischen 11 und 14 Uhr 
Ort: Kapuziner Kreativzentrum, Kapuzinerstr. 27

 

Hospizbewegung Weingarten  
Ausstellung zu Fragen über Leben und Ster-
ben - Hospiz Ambulant in Weingarten präsen-
tiert Ergebnisse einer Befragung 

Das Thema ‚Endlichkeit‘ ist in der Hospizbegleitung im-
mer präsent. 

Hulda Renz (li) und Barbara Kleinböck (re) haben bei der 
Ausstellung mitgewirkt.

Die Corona-Pandemie - und nun aktuell der Ukrainekrieg 
- erinnert uns auf eine neue Weise täglich daran. Die Her-
ausforderungen Krankheit - Sterben - Tod - Trauer begeg-
nen uns in der Hospizbegleitung, genauso wie in unseren 
Familien, bei unseren Freunden, Nachbarn, Bekannten. 
Wir haben uns im Laufe der Pandemie erneut den Fragen 
gestellt, die uns bewegen und Antworten gesucht. 

Zum Beispiel: „In welchen Situationen denke ich an mein 
Lebensende? Welche Gefühle habe ich dabei?“ „Endet das 
Leben mit dem Tod?“ oder „Was würde ich nach meinem 
Tod am meisten vermissen?“ 
Mit diesen Fragen sind wir auch auf andere Menschen 
zugegangen. 
Auf ansprechend gestalteten Tafeln präsentieren wir in 
den Fenstern unseres ambulanten Hospizbüros in der 
Vogteistraße 5 in Weingarten eine Auswahl sehr persön-
licher Aussagen von: 
• jungen Erwachsenen 
• Senior*innen 
• ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen. 
Herzlichen Dank allen Menschen die sich an unserer Fra-
gebogenaktion beteiligt haben. 
Teilweise war es eine Herausforderung, sich diesen Fra-
gen zu stellen, jedoch auch eine Bereicherung. 
Wir laden ein, sich von diesen Fragen und den gesam-
melten Antworten anregen zu lassen. 
Auf unserer Webseite finden Sie die Antworten aller Teilneh-
menden: www.hospizbewegung-weingarten.de/Aktuelles 

„Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen“ 
Mit diesem Spruch von Franz von Assisi möchten wir Sie 
einladen zum gemeinsamen Singen! 
Singen tut Leib und Seele gut, lässt uns Gemeinschaft er-
fahren, bringt uns in Schwingung und andere Stimmung, 
stärkt und belebt. 
Wir singen einfache Lieder aus verschiedenen Kulturen, 
Kanons und leichtes Zweistimmiges. 
Es sind keinerlei Kenntnisse nötig! 
Ein Spendenkässle steht bereit. 
Termine:	� Donnerstag, 24.03.22, 28.04.22, 30.06.22; 

Dienstag, 24.5.22, 26.7.22 
	 jeweils 18.30 - 20.00 Uhr 
Ort:	� Hofsaal ev. Gemeindehaus, Abt-Hyllerstr. 17, 

Weingarten 
Mit Sabine Meier, Musiktherapeutin 
Wir freuen uns auf viele Mitsängerinnen und -sänger! 
Bitte melden Sie sich telefonisch an: 
0751 180 56 382 
Es gilt die 3G+ Regel. Wir bitten, einen aktuellen negativen 
Test mitzubringen. 
 
Der Förderverein für krebskranke 
Kinder Tübingen e. V. 
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an 
Krebs. Das sind 2000 Kinder, die sich von heute auf mor-
gen in einer Ausnahmesituation wiederfinden und schon 
in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung einer lebens-
bedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, 
Geschwister und Großeltern sind ebenso von dieser Dia-
gnose betroffen und häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln 
und der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht, belastet. 
Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere und 
Ihre Hilfe! Durch unser Elternhaus und unser Familien-
haus, durch viele Hilfsangebote für die Kinder und Fami-
lien und durch die Unterstützung der Tübinger Kinderkli-
nik können wir den Betroffenen Mut, Hilfe und Hoffnung 
geben. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn 
alles, was wir für krebskranke Kinder und deren Familien 
tun, wird ausschließlich durch Spenden finanziert. Auch Sie 
können den Kindern und Familien helfen, wenn Sie uns 
mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir 
den kranken Kindern und ihren Familien helfen. 



Nummer 11	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 21

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Telefon: 0 70 71/94 68-11 
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

Wir können nur helfen, wenn uns jemand hilft!  
Unser Spendenkonto: 
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 
BIC: SOLADES1TUB

 
Ansprechpartnerin: Agnes Nagel 
 
Kinderkleiderbörse Bergatreute  
Samstag, 09. April 2022 
Gemeindehalle Bergatreute 
von 10 - 12 Uhr 
Maskenpflicht in der Halle 
Für Schwangere Einlass 9:45 Uhr Türe kleiner Saal 
Verkauft werden: 
Gut erhaltene Frühjahr- und Sommerbekleidung von Gr. 
50 bis 188 (nur Teeny-/Jugendgrößen!!), Umstandsbe-
kleidung, Spielzeug, Kinderwagen, Autositze, Kinderfahr-
räder, Laufräder, Roller.... 
Außerdem verkaufen wir wieder gebrauchte und gut er-
haltene Tupperware 
Alle Infos unter: Homepage Bergatreute/ Freizeit ge-
stalten/Vereine/Kinderkleiderbörse 
Offizielle Nummernvergabe ab dem 21.03.2022 per 
E-Mail unter basar-bgt@gmx.de 
Hausgemachte Kuchen zum Mitnehmen! 
Verkauf vor dem Kleinen Saal auch ohne Basarbesuch 
möglich 
Der Erlös kommt den Bergatreuter Schul- und Kinder-
gartenkinder zugute. 
 
Deutsche Rentenversicherung  
Weltverbrauchertag 2022: 
Deutsche Rentenversicherungberät kostenlos, objek-
tiv und kompetent 
Ob telefonisch, elektronisch oder persönlich: Anlässlich 
des Weltverbrauchertags am 15. März weist die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg auf die 
zahlreichen Wege hin, mit ihr in Kontakt zu treten. Dank 
ihrer Online-Dienste und der Videoberatung erreichen 
Verbraucherinnen und Verbraucher die DRV bequem 
von zu Hause aus und können sich so objektive, kompe-
tente und kostenlose Hilfe bei allen Fragen rund um die 
Themen Altersvorsorge, Rente, Rehabilitation und Prä-
vention holen. 
Am Servicetelefon unter der kostenlosen Nummer 0800 
1000 480 24 beziehungsweise telefonisch in einer der 
Dienststellen der DRV erhalten Ratsuchende telefonisch 
Informationen rund um die gesetzliche Rente. Pandemie-
bedingt können persönliche Gespräche vor Ort aktuell nur 
mit Termin und unter Einhaltung des Hygienekonzeptes 
der DRV Baden-Württemberg erfolgen. 
Die rund 120 ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterin-
nen und -berater der DRV Baden-Württemberg bieten als 
»Helfer in der Nachbarschaft« ebenfalls kompetente Un-
terstützung in allen Rentenangelegenheiten und bei der 
Antragsaufnahme. Auch hier hat der Gesundheitsschutz 
der Ehrenamtlichen wie auch der Ratsuchenden oberste 
Priorität: Ein telefonischer Kontakt ist derzeit dem per-
sönlichen Besuch vorzuziehen. 

Alle Serviceangebote, Adressen und Telefonnummern 
der DRV Baden-Württemberg sowie ihrer Versicher-
tenberaterinnen und -berater finden Interessierte unter  
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg e.V. 
Der Frühling naht: Steuerliche Behandlung von Dienst- 
und Betriebsrädern 
Der Bund der Steuerzahler informiert, auf was es zu 
achten gilt  
Immer öfter stellen Arbeitgeber ihren Mitarbeitern ein 
Dienstrad zur Verfügung. Denn Fahrradfahren ist ge-
sund, macht Spaß und schont die Umwelt. Und es wird 
steuerlich gefördert.  
„Arbeitnehmer, die zusätzlich zum ohnehin geschuldeten 
Arbeitslohn ein Dienstrad erhalten, brauchen die Über-
lassung für die private Nutzung nicht zu versteuern“, in-
formiert der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg. 
Das Dienstrad muss hierbei als Extra zum Gehalt über-
lassen werden. „Dazu sollte die Überlassung des Dienst-
rades am besten in einem eigenständigen Vertrag oder 
zumindest im Arbeitsvertrag gesondert vereinbart wer-
den“, gibt der BdSt bekannt. Auch E-Bikes fallen unter 
diese Regelung. Ausgenommen Fahrräder, deren Motor 
eine Geschwindigkeit von über 25 Kilometer pro Stunde 
unterstützt und die damit versicherungspflichtig sind. 
Diese gelten als Fahrzeuge und unterliegen der Versteu-
erung von E-Fahrzeugen. 
In der Praxis ist die Überlassung des Dienstrades zu-
sätzlich zum ohnehin geschuldeten Arbeitslohn eher die 
Ausnahme. Stark verbreitet ist die Variante einer Entgel-
tumwandlung. Der Arbeitgeber least Diensträder. Die Mit-
arbeiter, die ein Rad in Anspruch nehmen und auch privat 
nutzen wollen, verzichten für die Dauer der Rad-Über-
lassung auf Bruttolohn in Höhe der Leasingrate. Hier gilt 
keine Steuerbefreiung. Die Überlassung ist aber auch 
steuerlich begünstigt. Die Privatnutzung wird mit 1 Pro-
zent vom Bruttolistenpreis versteuert. Als Bruttolisten-
preis gilt dabei die unverbindliche Preisempfehlung des 
Herstellers, Importeurs oder Großhändlers zum Zeitpunkt 
der Inbetriebnahme des Fahrrads einschließlich der Um-
satzsteuer. Dieser ist aber nur zu 25 Prozent anzusetzen 
und auf volle 100 Euro abzurunden. 1 Prozent auf den sich 
ergebenden Betrag muss dann monatlich als geldwerter 
Vorteil versteuert werden. Hat der Mitarbeiter das Rad 
vor 2019 übernommen, gilt weiterhin die 1-Prozent-Regel 
vom vollen Preis. 
Zusätzlich ist die Umsatzsteuer vom Arbeitgeber abzu-
führen. Aus Vereinfachungsgründen kann die private Nut-
zung mit 1 Prozent der unverbindlichen Preisempfehlung 
inkl. Umsatzsteuer (auf volle 100 Euro abgerundet) an-
genommen werden. Die Begünstigungen (Steuerfreiheit 
bzw. 25 Prozent-Ansatz des Bruttolistenpreises) gelten für 
die Umsatzsteuer nicht. „Beträgt der Wert des Fahrrads 
allerdings weniger als 500 Euro kann auf die Umsatz-
besteuerung verzichtet werden. Dies wiederum gilt aber 
nicht bei der Gehaltsumwandlung “, so der baden-würt-
tembergische Steuerzahlerbund. 
Einen ausführlichen Überblick über die Regelungen 
erhalten Sie in unserem INFO-Service Nr. 10 „Steuer-
liche Förderung von Dienst- und Betriebsrad“. Dieses 
kann beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg 
telefonisch unter der kostenfreien Telefonnummer  
0800 0 76 77 78 bestellt werden.
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Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Das Jahr 2022 im Zeichen der „Kulturlandschaft“ im Bau-
ernhaus-Museum in Wolfegg 
Am 19. März startet das Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg in die neue Saison. Das 
Jahr steht ganz im Zeichen der Kulturlandschaft Ober-
schwabens und des westlichen Allgäus, die seit vielen 
Jahren auf dem Gelände des Museums nachgebildet und 
erhalten wird. Den Auftakt bildet die Mitmach-Konferenz 
der Bio-Musterregion, die digital und analog mit buntem 
Begleitprogramm in Wolfegg stattfindet. Das ganze Jahr 
hindurch gibt es viel zu sehen, zu lernen und zu erleben 
rund um den Menschen und seinen Einfluss auf seine 
Umwelt, früher wie heute. 
Die Saison 2022: Die „Kulturlandschaft“ im Blick 
Am 19. März öffnet das Bauernhaus-Museum seine Pfor-
ten für die Besucherinnen und Besucher. Die neue Saison 
steht ganz im Zeichen der „Kulturlandschaft“. Schon ab 
19. März können sich Interessierte auch selbst auf dem 
Museumsgelände auf Spurensuche durch die bäuerlich 
geprägte Kulturlandschaft Oberschwabens begeben. Mit 
14 teils interaktiven Stationen bietet ein neuer Entdecker-
pfad den Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, 
auf spielerische Art viel Wissenswertes rund um Äcker, 
Heuwiesen, Gräben, Viehweiden, Hecken und vieles mehr 
zu erfahren. 
Erstmals nach einer zweijährigen Pause begeht das Mu-
seum die Saisoneröffnung am 19. März wieder mit einem 
Festakt - wenn auch in kleinerem Umfang als in ver-
gangenen Jahren. Der Eintritt ist an diesem Tag für alle 
Gäste und Besuchenden frei. Aus aktuellem Anlass hat 
das Museums-Team aber eine Spendenaktion ins Leben 
gerufen. Unter dem Motto „Spende statt Eintritt!“ können 
Besuchende das Eintrittsgeld freiwillig für die Menschen 
in der Ukraine spenden. Der Erlös geht vollumfänglich 
auf das Spendenkonto „Nothilfe Ukraine“ der „Aktion 
Deutschland hilft!“. 

„Bio-Musterregion“ zu Gast in Wolfegg 
Bereits am nächsten Tag wartet das erste Highlight 
der Veranstaltungssaison auf die Besuchenden: Am  
20. März 2022 laden die Bio-Musterregion Ravensburg, 
das Klimaschutzmanagement des Gemeindeverbands 
Mittleres Schussental, der Bauernverband Allgäu-Ober-
schwaben, die Regionalwert AG Bodensee-Oberschwa-
ben, wirundjetzt e.V. und das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg gemeinsam zur 2. Mit-
mach-Konferenz im Landkreis Ravensburg unter dem 
Titel „Gesunde Landwirtschaft - gesunde Erde - gesun-
des Leben: Dialog für alle“ ein. Es wird an diesem Tag 
für alle Interessierten die Möglichkeit geben, zu lernen, zu 
staunen und die Region mitzugestalten. 
Neben dem digitalen Angebot der „Mitmach-Konferenz“, 
bei der Interessierte sich in den Dialog um Nachhaltigkeit 
und umweltschonenden Umgang einbringen können, 
präsentieren sich auf dem „Marktplatz der Möglichkeiten“ 
verschiedene Akteure und Akteurinnen rund um Bio und 
Nachhaltigkeit. Außerdem findet ein buntes Begleitpro-
gramm in Wolfegg statt, mit vielen Erzeuger/innen und 
Anbieter/innen von Bio-Produkten aus der Region, inter-
aktiven Führungen zur Kulturlandschaft Oberschwabens 
und zahlreichen Mitmach-Angeboten für Groß und Klein. 
Wer selbst praktische Tipps für die heimische „Kultur-
landschaft“ im eigenen Garten sucht, für den hält die 
„Museumsakadamie“ in diesem Jahr spannende Work-

shops bereit. Los geht’s am 26. März mit einem Workshop 
zur Obstbaumveredelung. Auf dem Saisonprogramm 
stehen außerdem „Sensen für den Hausgebrauch“, 
ein Obstbaumschnittkurs, ein Workshop in der „Land-
schafts-Fotografie“ sowie Kurse zum „Wildkräuter-Wis-
sen“, „Weidenkorb-Flechten“, „Saatgut-Gewinnen“, „Kräu-
terlimonade-Herstellen“ und Vieles mehr. Interessierte 
können sich schon jetzt über die Website des Museums 
näher informieren und telefonisch oder per E-Mail dafür 
anmelden! 

Sonderausstellung ab 15. Mai 2022 
Mit den Spuren, die unsere von Technisierung, Verkehr 
und Verstädterung geprägte Zeit in der Landschaft hin-
terlässt, beschäftigt sich von Mai bis Oktober 2022 die 
Sonderausstellung „Menschengemacht. Fotografische 
Blicke auf die Landschaften unserer Zeit“. Anhand aus-
gewählter fotografisch-künstlerischer Positionen zeichnet 
die Ausstellung das spannungsreiche Geflecht zwischen 
Nutzung, Erleben und Wahrnehmung von Landschaft aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln nach. Die Fotografien von 
Claudio Hils, Andreas Weinand und Joachim Brohm legen 
mal sezierend die Wunden offen, die unsere Nutzung in 
die Landschaft schlägt, mal verklären sie nostalgisch-me-
lancholisch eine aussterbende Generation und ihre Land-
schaften. Unausgesprochen stellt die Ausstellung den Be-
suchenden die Frage „Wie soll es denn sein? - Wie wollen 
wir heute die Kulturlandschaft von morgen gestalten?“. 

Erlebnistage der Reihe „Auf ins Museum!“ und Veran-
staltungen übers ganze Jahr 
Auch die beliebte Reihe „Auf ins Museum!“ steht diesmal 
ganz im Zeichen des Jahresmottos im Bauernhaus-Mu-
seum. Fünf Erlebnistage reichen vom „Lebensraum und 
Werkstoff Erde“ über die „Heuernte“ und „Tiere in Hof und 
Flur“ bis hin zum „Holztag“ und machen unterschiedliche 
Dimensionen von Kulturlandschaft hautnah erfahr- und 
erlebbar. Die beliebte Reihe startet am 18. April mit „Werk-
stoff und Lebensraum Erde“. Spannende Erkenntnisse 
über die Vielseitigkeit von Lehm und Erde sind dabei ga-
rantiert! Der nächste Erlebnistag widmet sich am 06. Juni 
den „Tieren auf Hof & Flur“. Auch zahlreiche der beliebten 
Wolfegger Großveranstaltungen werden in diesem Jahr 
wieder stattfinden. Sie passen erstaunlich gut zum Jah-
resthema Kulturlandschaft. Schon am 1. Mai dürfen sich 
die Besucherinnen und Besucher auf den „Kräuter- und 
Blümlesmarkt“ freuen. 
In den Ferien können die kleinen Museumsentdecker/in-
nen jeweils dienstags und donnerstags bei den wechseln-
den Mitmach-Angeboten des Ferienprogramms selbst 
viel über die Kulturlandschaft lernen. Für die großen Mu-
seumsentdecker/innen gibt es sonntags zu wechselnden 
Schwerpunkten öffentliche Führungen über das Muse-
umsgelände. Und auch die beliebten Familien-Samstage 
werden in diesem Jahr wieder fortgesetzt. Von Juli bis 
September kommen Familien und Teilfamilien zum halben 
Eintritt ins Museum und an jedem der Familiensamstage 
findet ein kostenloses Mitmach-Angebot statt. 
In diesem Jahr warten ungeahnte und überraschende 
Perspektiven Wolfegg. 
Mehr unter www.bauernhaus-museum.de
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1
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13
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*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Bewerben Sie sich noch heute für eine Stelle in der P+W Familie!

P+W Metallbau GmbH & Co. KG | personal@pw-metallbau.de | Meckenbeuren

Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Operativer und strategischer Einkauf 
(m/w/d)

Was erwartet Sie: 
(Einkauf)

• Sie führen selbstständig Preis- und         

Vertragsverhandlungen für das 

Tages- so wie Investitionsgeschäft 

• Sie wirken in vielseitigen Einkaufs-

tätigkeiten mit wie der Angebots-

anfrage,  Auswertung, Lieferanten-

festlegung, Bestellauslösung, Bestell-

prüfung      und              Wareneingangsverwaltung 

• Sie kontrollieren eigenständig Liefer-

termine und sind im engen Austausch 

mit unseren Lieferanten 

Was erwartet Sie: 
(Arbeitsvorbereitung)

• Sie erstellen Arbeitspläne und  

Fertigungsunterlagen und sorgen somit 

für einen reibungslose Fertigung

• Sie haben eine Schlüsselposition inne, 

 wodurch Sie viel mit der Produktion und  

der Konstruktion kommunizieren

• Sie pflegen und legen Stammdaten 

an und schaffen so Stücklisten für die 

Produktion 

• Sie steuern Produktionsprozesse und 

planen diese im ERP-System ein 

Ihr Profil:

Welche Vorraussetzungen Sie mit bringen sollten, können Sie auf unserer 

ausführlichen Stellenanzeige auf unserer Homepage nachlesen.

Wir bieten:
Wir bieten vielseitige Entwicklungsmöglichkeiten, eine attraktive Vergütung sowie 

einige Unternehmensvorteile. Weitere Details finden Sie auf unserer Homepage.

Jetzt Bewerben!

Wir 

suchen 

SIE!

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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Nie mehr Kehrwoche.
Kein Treppensteigen im Haus.
Schluss mit ungenutztem Wohnraum.

Durch Immobilientausch!

betz-baupartner.de
Info-Tel. 0751 – 99699025

Leichter leben!

Baindt

Wir suchen Zusteller (m/w/d)
für die Schwäbische Zeitung in Ihrem Ort.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige Zustellung  
(montags bis samstags frühmorgens) zuständig und mindestens  
18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil, aber keine  
Voraussetzung.

Es wartet ein regelmäßiger und sicherer Nebenverdienst mit  
den Vergünstigungen eines großen Medienhauses auf Sie.

Beschäftigung auf 450 Euro-Basis ist auch möglich.

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf oder Ihre E-Mail. 
Tel: 0751 2955-1666  
E-Mail: info@merkuria.com

Merkuria Zustelldienst  
Ravensburg GmbH & Co. KG
Herknerstr. 17
88250 Weingarten
www.merkuria.de

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

HIRSCH Porozell GmbH gehört seit 2018 zur HIRSCH Servo Gruppe und 
zählt zu den führenden Herstellern von EPS Dämmstoffen (expandierter 
Polystyrol Hartschaum) in Deutschland. HIRSCH Porozell produziert flä-
chendeckend in Deutschland an sechs Produktionsstandorten und kann 
so eine hohe Lieferfähigkeit und Liefersicherheit sicherstellen.

Zur Verstärkung unseres Teams an unserem Standort in 88339 Bad Wald-
see suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen engagierten (m/w/d)

 Produktionsleiter
 Betriebselektriker
 Betriebsschlosser
 Maschinenbediener
Interesse? Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unse-
rer Homepage: http://hirsch-porozell.de

HIRSCH Porozell GmbH, Personalabteilung z.Hd. Herrn Kovatschevitsch
Steinenbergerstraße 43, 88339 Bad Waldsee, Telefon +49 7524 4005 13
E-Mail: bewerbung@hirsch-gruppe.com

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT


